
Anwaltskongress 2025
Congrès des Avocats 2025

Congresso degli Avvocati 2025
Lawyers’ Congress 2025

PRAXISBEZOGENE WEITERBILDUNG

FACHKONGRESS
DES SCHWEIZERISCHEN 
ANWALTSVERBANDES

KKL Luzern
19.—21. Juni 2025

«Zwischen

Tradition und

Transformation»



AbaLaw
Digital-only mit der Schweizer  
Software für die Anwaltschaft

Mehr Zeit für juristische Expertise

Abacus stellt Ihnen das ideale Werkzeug für Ihren Arbeitsalltag 
bereit, welches Sie optimal für die voranschreitende 
Digitalisierung in der Anwaltsbranche ausrüstet.

Die Software bietet Anwaltskanzleien alles aus einer Hand – 
von der Leistungserfassung, über das Mandatsmanagement 
bis hin zur Rechnungsstellung.

Weitere Informationen unter:
abacus.ch/abalaw

Abacus Intelligence

Erleben Sie 

KI-Funktionen bei 

uns am Stand.



1

Inhaltsübersicht

Inhaltsübersicht
Begrüssung durch den SAV Präsidenten	 S. 2
Praxisbezogene Weiterbildung für Anwältinnen  
und Anwälte	 S. 3
Übersicht Gesamtprogramm	 S. 4
Detailplan Weiterbildung	 S. 10
Kongressthemen / Panels	 S. 14
Forum Junge Anwaltschaft	 S. 15
Fachreferate / Workshops Rechtsgebiete	 S. 16
Fachreferate / Workshops Organisation und Management	 S. 18
Referentinnen und Referenten A–Z	 S. 25
Messebetrieb	 S. 28
Medienpreis SAV	 S. 28
Emilie Kempin-Spyri-Preis	 S. 28
Wir danken herzlich …	 S. 28
Anmeldung: Online	 S. 30
Rahmenprogramm	 S. 32

	 Eröffnungsapéro
	 Filmvorführung «Friedas Fall»
	 «After» im Hotel des Balances 
	 Apéro für Delegierte und Teilnehmende
	 Apéro und Abendessen auf dem Schiff
	 Rooftop Party der Jungen Anwaltschaft im Hotel Astoria 
	 Apéro Riche zum Ausklang

Wichtige Hinweise	 S. 34
Traktanden Delegiertenversammlung	 S. 35
Kunst KKL	 S. 36
Orientierung in Luzern (Plan)	 S. 37
Impressum	 S. 37

Organisationskomitee
Hansjürg Rhyner, Glarus, OK-Präsident
Michael Hüppi, St. Gallen 
Philipp Fischer, Genf
Roland Köchli, Zürich
Sine Selman, Zürich
René Rall, Bern



2

Begrüssung durch den SAV Präsidenten

Herzlich willkommen zum 12. Kongress 
des Schweizerischen Anwaltsverbandes!

Zwischen Tradition und Transformation: das Motto des 
diesjährigen Kongresses widmet sich einer Vielzahl von 
Themen zur Digitalisierung: Sie werden Gelegenheit ha-
ben, Live-Demos zu Justitia 4.0, neu entwickelter Kanzlei-
Software und Tools zu KI miterleben zu können. Eine ein-
malige Gelegenheit, sich einen Überblick zu verschaffen. In 
Workshops und Präsentationen helfen Ihnen unsere Spezi-
alistinnen und Spezialisten, Entscheide vorzubereiten, wie 
Ihre Kanzlei von neusten Trends und Tools profitieren kann. 
Die digitale Transformation der Kanzleien läuft auf Hoch-
touren, verpassen Sie diese Gelegenheit nicht, sich auf den 
neusten Stand zu bringen!

Der Bundesrat kommt: wir haben die Ehre, Herrn Bundes
rat Beat Jans an der Schlussveranstaltung des Kongresses 
begrüssen zu dürfen und ein hochkarätiges Panel präsen-
tieren zu können, das darüber diskutieren wird, was uns im 
Beruf erfolgreich macht. Das Forum Junge Anwaltschaft 
wird uns in den kommenden Monaten mit diversen Publi-
kationen sensibilisieren. Und Digitalisierung zum zweiten: 
Sie haben die Möglichkeit, interaktiv an digitalen Umfragen 
während des Kongresses teilzunehmen und «Steilpässe» 
an die Podien zu spielen oder ganz einfach Ihre Meinung 
kundzutun.

Der Kongress bietet viele Möglichkeiten, sich auszutau-
schen, an vielen Workshops, Preisverleihungen und an-
deren Veranstaltungen teilzunehmen. Ein tolles Rahmen-
programm mit der schon traditionellen Schifffahrt sowie 
der legendären Rooftop-Party der Jungen Anwaltschaft 
und weiteren Highlights macht den Anlass zu einem un-
vergesslichen Erlebnis. Seien Sie dabei, melden Sie sich an! 

Ich freue mich, Sie am Anwaltskongress begrüssen zu dürfen!

Matthias Miescher
Präsident Schweizerischer Anwaltsverband SAV / FSA
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Praxisbezogene Weiterbildung
für Anwältinnen und Anwälte

Willkommen in Luzern! 

Gemeinsam mit dem erfahrenen Team des Schweizerischen 
Anwaltsverbandes laden wir Sie auch in diesem Jahr zum 
Anwaltskongress 2025 ein. Der Anwaltskongress findet vom 
Donnerstag, 19. bis Samstag, 21. Juni 2025 im KKL in Luzern 
statt. Die gesamte Veranstaltung steht unter dem Motto 
«Zwischen Tradition und Transformation».

Direkt nutzbares Know-how

Das SAV-Erfolgsrezept, Ihnen geballtes – und hochwertiges 
Know-how und Erfahrung über alle Rechtsgebiete anzubie-
ten haben wir beibehalten und auch weiterentwickelt. Die 
Fachvorträge sind am Freitag, 20.  Juni  2025 vorgesehen. 
Wie an früheren Anwaltskongressen haben wir wiederum 
eine grosse Palette para-juristische Begleitveranstaltungen 
ins reichhaltige Programm aufgenommen. Den obersten 
Leitgedanken – Ihnen Vorträge anzubieten, deren Erkennt-
nisse direkt für Ihre tägliche Arbeit nutzbar sind – haben wir 
beibehalten.
 

Triathlon über die Rechtsgebiete

Der bereits zur Tradition gewordene Triathlon über die 
Rechtsgebiete ist für Samstagvormittag, 21. Juni 2025 ter-
miniert. Sie erhalten in drei intensiven Modulen einen konzi-
sen Überblick über die Rechtsentwicklung der letzten zwei 
Jahre in den für unseren Anwaltsberuf zentralen Recht
gebieten. Es bietet sich für Sie die Möglichkeit, sich auch in 
denjenigen juristischen Themen à jour zu bringen, mit denen 
Sie nicht täglich arbeiten. Diese Art der kompakten Wissens
vermittlung stösst auf grossen Anklang und wird auch im 
Anwaltskongress 2025 konsequent weitergeführt.

Tagungsunterlagen online

Die Tagungsunterlagen werden digital zur Verfügung ge-
stellt. Diese Präsentationen können Sie auf Ihrem Gerät 
direkt abrufen.
 
Wir danken allen Referentinnen und Referenten, aber auch 
allen unseren Sponsoren und dem tatkräftigen SAV-Team 
herzlich für die grosse Unterstützung des SAV-Anwalts
kongresses 2025. Mit ihrer Hilfe hat sich der SAV-Anwalts-
kongress inzwischen zu einem Pfeiler der anwaltlichen 
Praxis etabliert  – gleichzeitig ist diese Veranstaltung auch 
ein Brückenbauer zwischen den Sprachregionen. Wir freuen 
uns auf Sie!

Organisationskomitee Anwaltskongress 2025

Organisationskomitee Anwaltskongress 2025

Hansjürg Rhyner
OK-Präsident

Sine Selman René RallRoland KöchliMichael HüppiPhilipp Fischer
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KKL, Trakt B (Luzerner Saal), Hauptfoyer
Öffnungszeiten Tagungsbüro

09.00 – 19.00

KKL, Trakt B, Luzerner Saal
Messebetrieb

09.30 – 19.00

KKL, Trakt B, Luzerner Saal 
Begrüssungskaffee und Registrationen
Ein Besuch der Messestände lohnt sich bestimmt

ab 09.30

KKL, Trakt B, Luzerner Saal 
Pause
Ein Besuch der Messestände lohnt sich bestimmt

11.00 – 11.20

KKL, Trakt B, Luzerner Saal
Mittagspause
Es erwarten Sie diverse Verpflegungsstände mit kulinarischen Leckerbissen

12.05 – 13.20

KKL, Trakt A, 
Auditorium (Niveau 1), Clubräume 3–8 (Niveau 2), Deuxième (Niveau 2),  
Business- und Medienräume 1–3 (Niveau 3), Terrassensaal Kunstmuseum (Niveau K)
Fachreferate und Workshops (gemäss Detailplan S. 10)

13.20 – 16.10

KKL, Trakt A, 
Auditorium (Niveau 1), Clubräume 3–8 (Niveau 2), Deuxième (Niveau 2),  
Business- und Medienräume 1–3 (Niveau 3), Terrassensaal Kunstmuseum (Niveau K)
Fachreferate und Workshops (gemäss Detailplan S. 10)

11.20 – 12.05

10.15 – 11.00 KKL, Trakt A, 
Auditorium (Niveau 1), Clubräume 3–8 (Niveau 2), Deuxième (Niveau 2),  
Business- und Medienräume 1–3 (Niveau 3), Terrassensaal Kunstmuseum (Niveau K)
Fachreferate und Workshops (gemäss Detailplan S. 10)

Übersicht Gesamtprogramm

KKL, Trakt B, Luzerner Saal
Pause
Ein Besuch der Messestände lohnt sich bestimmt

16.10 – 16.30
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Übersicht Gesamtprogramm
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KKL, Trakt A, Auditorium (Niveau 1)
Begrüssung durch den SAV-Präsidenten Matthias Miescher 

16.30 – 16.35

KKL, Trakt B, Luzerner Saal
Eröffungsapéro (Apéro Riche)

18.00 – 19.00

KKL, Trakt A, Auditorium (Niveau 1)
Filmvorführung Friedas Fall

19.30 – 21.00

Treffpunkt: SAV-Lounge im Hotel des Balances
«After» gemütliches Beisammensein mit Häppchen und Live Jazzband «Take This»

ab 21.30

16.35 – 17.15 KKL, Trakt A, Auditorium (Niveau 1)
Verleihung Medienpreis SAV und Emilie Kempin-Spyri Preis

17.15 – 18.00 KKL, Trakt A, Auditorium (Niveau 1)
Sport Talk mit Marisa Wunderlin
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Übersicht Gesamtprogramm

KKL, Trakt B, (Luzerner Saal), Hauptfoyer
Öffnungszeiten Tagungsbüro

09.00 – 18.00
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0

25

KKL, Trakt B, Luzerner Saal
Messebetrieb

09.00 – 18.00

KKL, Trakt A, Auditorium (Niveau 1)
Begrüssung durch den SAV-Präsidenten Matthias Miescher  
und den OK-Präsidenten Hansjürg Rhyner 

10.00 – 10.15

KKL, Trakt A, 
Auditorium (Niveau 1), Clubräume 3–8 (Niveau 2), Deuxième (Niveau 2),  
Business- und Medienräume 1–3 (Niveau 3), Terrassensaal Kunstmuseum (Niveau K)
Fachreferate und Workshops (gemäss Detailplan S. 11)

15.40 – 17.25

KKL, Trakt B, Luzerner Terrasse
Mittagspause
Es erwartet Sie diverse Verpflegungsstände mit kulinarischen Leckerbissen

12.00 – 13.20

KKL, Trakt B, Luzerner Saal
Pause
Ein Besuch der Messestände lohnt sich bestimmt

15.10 – 15.40

KKL, Trakt A, 
Auditorium (Niveau 1), Clubräume 3–8 (Niveau 2), Deuxième (Niveau 2),  
Business- und Medienräume 1–3 (Niveau 3), Terrassensaal Kunstmuseum (Niveau K)
Fachreferate und Workshops (gemäss Detailplan S. 11)

13.20 – 15.10

KKL, Trakt A, 
Auditorium (Niveau 1), Clubräume 3–8 (Niveau 2), Deuxième (Niveau 2),  
Business- und Medienräume 1–3 (Niveau 3), Terrassensaal Kunstmuseum (Niveau K)
Fachreferate und Workshops (gemäss Detailplan S. 11)

10.15 – 12.00

KKL, Trakt B, Luzerner Saal 
Begrüssungskaffee und Registrationen
Ein Besuch der Messestände lohnt sich bestimmt

ab 09.15
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Übersicht Gesamtprogramm

KKL, Trakt A, Auditorium (Niveau 1)
124. Delegiertenversammlung (Traktanden vgl. S. 35)

16.40 – 17.25

KKL, Luzerner Saal, Trakt B
Apéro für Delegierte und Teilnehmende der Workshops

ab 17.30
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Penthouse Bar, Hotel Astoria
Party der Jungen Anwaltschaft
mit DJ Boumi

ab 23.00

«MS Diamant», Vierwaldstättersee
Apéro und Abendessen
Tenue: festlich 
separate Anmeldung / Platzzahl beschränkt

ab 18.30
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Übersicht Gesamtprogramm
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KKL, Trakt B, (Luzerner Saal), Hauptfoyer
Öff nungszeiten Tagungsbüro

08.00 – 12.30

KKL, Trakt B, Luzerner Saal
Messebetrieb

08.00 – 13.30

KKL, Trakt A, 
Auditorium (Niveau 1), Deuxième (Niveau 2), Terrassensaal Kunstmuseum (Niveau K)
«Triathlon über die Rechtsgebiete» (gemäss Detailplan S. 12)

08.45 – 12.15

Kurzer Unterbruch12.15 – 12.30

KKL, Trakt A, Auditorium (Niveau 1)

Eröff nung der Schlussveranstaltung durch den SAV-Präsidenten, 
Matthias Miescher 

Rede, Bundesrat Beat Jans 

Panel Schlussveranstaltung: 
«Die erfolgreiche Anwältin, der erfolgreiche Anwalt – was ist eine erfolgreiche  
Anwältin, ein erfolgreicher Anwalt?» – Innen- und Aussensicht (D / F)

12.30 – 13.45

KKL, Trakt B, Luzerner Terrasse (Niveau 1) 
Apéro Riche zum Ausklang

ab 13.45
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Mehr als ein Update
Besuchen Sie uns am Anwaltskongress und 
erleben Sie die neue Generation juristischer 
Recherche: KI-gestützt und kollaborativ. 
Erfahren Sie, wie Swisslex 6.0 Ihren Arbeits-
alltag vereinfacht. Wir freuen uns auf den 
Austausch mit Ihnen!

Plus qu‘une mise à jour
Venez nous rendre visite au Congrès des avocats 
et faire l'expérience de la nouvelle génération de 
recherche juridique : assistée par l'IA et collabo-
rative. Découvrez comment Swisslex 6.0 simplifie 
votre quotidien professionnel. Nous nous réjouis-
sons d’échanger avec vous !

Next Generation: 
Swisslex 6.0
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Detailplan Weiterbildung

Donnerstag, 19. Juni 2025
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Detailplan Weiterbildung

Freitag, 20. Juni 2025
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Detailplan Weiterbildung

Samstag, 21. Juni 2025
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Kongressthemen / Panels

Eröffnungsanlass (D / F)

Am Donnerstag, 19. Juni 2025 findet im Auditorium des KKL 
im Rahmen des Schweizerischen Anwaltskongresses 2025 
von 16.30–18.00 Uhr die Eröffnung statt. 

Die Begrüssung erfolgt durch den SAV-Präsidenten, 
Matthias Miescher. Direkt im Anschluss wird der Emilie 
Kempin-Spyri Preis und der Medienpreis SAV verliehen. 

Abschluss der Eröffung bildet der Sport-Talk zwischen 
Marisa Wunderlin und Dr.  iur.  Michael Hüppi. Marisa 
Wunderlin, ehemalige Assistenztrainerin der Schweizer 
Fussballnationalmannschaft der Frauen und derzeit Trai-
nerin der FC St. Gallen Frauen, gilt auch im Hinblick auf 
die EM der Frauen 2025, als eine der kompetentesten und 
erfahrensten Fussballtrainerinnen der Schweiz. 

Panel Schlussveranstaltung «Die erfolgreiche 
Anwältin, der erfolgreiche Anwalt – was ist eine 
erfolgreiche Anwältin / ein erfolgreicher Anwalt?» – 
Innen- und Aussensicht (D / F)

Braidi Delphine, Rechtsanwältin, Freiburg
De Coi Beat, Gründer und CEO ESPROS Photonics AG, 
Sargans
Hasler Ludwig, Philosoph und Publizist, Zollikon 
Mazou Miriam, Rechtsanwältin, Lausanne
Nobel Peter, Rechtsanwalt, Zürich

Moderation: Brennwald Reto (Journalist und ehemaliger 
Moderator im Schweizer Fernsehen)

Es geht darum, im Podium der Frage, worauf es im Be-
rufsleben als Rechtsanwältin / Rechtsanwalt wirklich an-
kommt, nachzugehen. Was zeichnet eine erfolgreiche 
Anwältin, einen erfolgreichen Anwalt aus? Was ist zum 
Erfolg einer Anwältin, eines Anwalts ausschlaggebend? 
Sind es die Qualität des Arbeitsergebnisses, die Vermitt-
lung von Kompetenz, das Organisationsvermögen oder 
andere Faktoren? Gibt es ein Reputationsmanagement der 
Anwältin / des Anwalts? In einer Innen- und Aussensicht 
sollen diese und andere Fragen aus philosophischer Sicht, 
aus der Sicht eines erfolgreichen Unternehmers, welcher 
mit Anwälten zusammengearbeitet hat, und von Anwälten 
verschiedenster Generationen diskutiert und beantwortet 
werden.

Umfrage «Erfolg und erfolgreich sein im Anwaltsberuf»

Rede Bundesrat Beat Jans

Wir heissen Herrn Bundesrat Beat Jans, herzlich wilkom-
men.

Digitalisierungsworkshops

KI im Einsatz – Wie auch kleinere und mittlere 
Kanzleien KI Tools nutzen können (D)

Michael Burkhardt / Benjamin Domenig /  
Marc Feldmann / Roland Köchli / Gregor Münch /  
Alexander Schmid
Nach einer Einführung in die Regeln, welche bei der Nut-
zung von KI Tools zu beachten sind, folgt die Vorstellung 
der Wegleitung des SAV durch Mitglieder der Fachgruppe 
Digitalisierung des SAV. Anschliessend werden Vertreter 
von kleineren und mittleren Kanzleien KI Tools vorstellen, 
die sie benutzen und dazu wertvolle Erfahrungen schil-
dern. Schliesslich werden die Anbieter dieser Tools vor Ort 
sein und die Teilnehmer des Workshops können diese aus-
probieren.

Justitia 4.0: Die digitale Transformation der Justiz – 
Live Demo der Plattform justitia.swiss (D / F)

Alain Alberini / Jacques Bühler / David Schwaninger /  
Christian Leupi
Die Digitalisierung der Justiz in der Schweiz nimmt mit der 
Plattform justitia.swiss konkrete Gestalt an. Diese Platt-
form soll Anwältinnen und Anwälten künftig effiziente 
Kommunikation mit Gerichten und Staatsanwaltschaften 
ermöglichen. In diesem Referat erfahren Sie aus erster 
Hand, wie die Plattform genutzt werden kann. Eine Live-
Demo gibt Ihnen dabei einen praxisnahen Einblick.

Wie KI in der Kanzlei hilft und welchen Rechtsfragen 
sich stellen (D)  

Sven Kohlmeier
Künstliche Intelligenz ist in aller Munde und kommt auch 
in der Anwaltskanzlei an. Gerade für kleine und mittlere 
Kanzleien stellt sich die Frage, ob und wie KI sinnvoll und 
effektiv eingesetzt werden kann. Auch stellen sich bei dem 
Einsatz einige rechtliche und technische Fragen, sei es zur 
Verschwiegenheit, wie auch zum Speicherort der Daten. 
Referent Sven Kohlmeier ist Fachanwalt für IT-Recht (D) 
und zeigt aus seiner Anwaltspraxis in der Zürcher Kanzlei 
Wicki Partners AG anhand eines Anwendungsbeispieles 
die Einsatzmöglichkeiten von KI. Zudem erläutert er, wel-
che rechtlichen und technischen Fragen sich gestellt wer-
den sollten.
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Forum Junge Anwaltschaft

Gemeinsam mit dem Forum Junge Anwaltschaft greift der 
SAV in einem speziell hierfür vorgesehenen Block spezifi-
sche Themen der jungen Anwaltschaft auf. Mit dem Forum 
wurde eine Plattform geschaffen für einen regen Aus-
tausch unter Berufseinsteigern über die Sprachbarrieren 
hinaus. 

Evolution der Geschäftsmodelle, Herausforderung 
der wirtschaftlichen Leistung (D / F) 

Elie Bourdilloud / Christian Meisser
Unser heutiges Geschäftsmodell ist seit vielen Jahrzehnten 
weitgehend unverändert geblieben. In dieser Präsentation 
werden einige mögliche Weiterentwicklungsmöglichkeiten 
untersucht und jeweils diskutiert, ob diese für unsere Zu-
kunft umsetzbar und wünschenswert sind. 

Neue Arbeitsbedingungen, Erfordernis eine Arbeit-
gebermarke und Unternehmenskultur zu entwickeln (D)

Alexander Rhode
Wofür eine Kanzlei steht wird durch die Kanzleimarke 
(Brand) abgebildet. Das gilt sowohl für Kunden (Client 
Brand) wie für Mitarbeiter (Employer Brand). Um Mitar-
beiter zu gewinnen und zu halten muss eine Kanzlei eine 
Arbeitgebermarke entwickeln, welche Mitarbeiter anspricht 
aber auch ehrlich die DNA der Kanzlei wiedergibt. In diesem 
Vortrag werden Ansprüche der Generation  Z, Angebote 
der (In-house und staatlichen) Konkurrenz sowie do’s und 
don’ts zur Kanzleikultur beschrieben und diskutiert. 

Von Lockstep bis Eat-What-You-Kill – Wie Finanz-
modelle die Partnerschaft prägen (D/F) 

Adeline Burrus-Robin / Kerim Tbaishat 
Wie wird in Grosskanzleien verdient – und verteilt? Lockstep, 
Merit-Based, Eat-What-You-Kill oder hybride Modelle: Die 
Finanzstruktur einer Partnerschaft beeinflusst nicht nur 
Einkommen, sondern auch Kultur, Zusammenarbeit und 
Karriereaussichten. Zwei junge Partner aus Grosskanzlei-
en schildern, wie verschiedene Modelle in der Praxis funk-
tionieren, welche Vor- und Nachteile sie haben und welche 
Anreize sie setzen. Ein realistischer Einblick in ein zentrales, 
aber oft wenig transparentes Thema.

Herausforderungen und Umgang mit psychisch 
belasteten Klientinnen und Klienten (D) 

Myriam Schwendener 
Die juristische Beratung von psychisch belasteten Men-
schen bringt ihre eigenen Herausforderungen mit sich. 
Diese können in einer aufwändigen Beziehungsgestaltung 
liegen, in abweichenden Wahrnehmungen (der Realität), 
in nicht umsetzbaren Forderungen oder einem umfassen-
den Beratungsbedarf. In diesem Workshop werden Wege 
aufgezeigt, wie Sie diesen Herausforderungen begegnen 
können und was Sie für Ihre Klient:innen und auch für sich 
selbst in solchen Situationen tun können.

«Wieder mal völlig unfähige Assistenz!» – Was dieser 
Gedanke über Ihre Führung verrät (D/F) 

Laurent Lehner / Massimo Vecchiè
Als Anwältinnen und Anwälte sind wir exzellent ausge-
bildet – aber nicht in der Mitarbeiterführung. Zwei erfah-
rene Anwälte teilen in diesem Vortrag ihre Do’s & Don’ts: 
Wie schaffen Sie klare Strukturen, motivieren ohne Mikro
management und vermeiden Sie typische Führungsfehler? 
Erhalten Sie einen praxisnahen Einblick in eine oft unter-
schätzte, aber essenzielle Kompetenz.
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Anwaltsrecht (D / F) 

François Bohnet / Georg Rauber
Übersicht über die Rechtsprechung und die neue Literatur 
sowie Informationen über Änderungen der Gesetzgebung 
im Anwaltsrecht. 

Arbeitsrecht (D / F) 

Georges Chanson / Anne Meier
Präsentation der bundesgerichtlichen Rechtsprechung im 
Arbeitsrecht von Mitte 2023 bis Mitte 2025 mit Streifl ichter 
auf Gesetzgebung und Literatur und mit Hinweisen zur an-
waltlichen Praxis.

Bau- und Immobilienrecht (D)

Markus Aeschbacher / Monika Mörikofer
Das Referat von Frau Mörikofer greift aktuelle Entwicklun-
gen im öff entlichen Bau-, Planungs- und Umweltrecht auf. 
Beleuchtet werden wichtige Neuerungen in der Gesetzge-
bung bspw. zum Lärmschutz. Diskutiert werden sollen auch 
Stossrichtungen in der Rechtsprechung bspw. zum Um-
gang mit dem ISOS.

Das Referat von Herr Aeschbacher gibt eine Übersicht über 
die Abnahme und Mängelhaftung (inkl. Fristen) gemäss 
SIA-Norm 118.

Bau – und Immobilienrecht (F)

Benoît Carron
Das Referat behandelt die Rechtsprechung, die im priva-
ten Baurecht (Werkvertrag, Architekten- und Ingenieur-
verträge, Bauhandwerkerpfandrecht) ergangen ist und 
konzentriert sich auf einige Urteile des Bundesgerichts, die 
in den letzten zwei Jahren in französischer Sprache gefällt 
wurden.

Erbrecht (D)

Paul Eitel
Übersicht über die Rechtsprechung und neue Literatur 
sowie Informationen über Änderungen der Gesetzgebung 
und internationale Entwicklungen im Erbrecht.

Erbrecht (F)

François Logoz
Darstellung der verabschiedeten und rechtskräftigen ge-
setzlichen Neuerungen im Bereich des Erbrechts und der 
ihm nahestehenden Disziplinen vom 1.  Januar  2023 bis 
zum 31.  März  2025. Darstellung der Bundesrechtspre-
chung (wichtigste Urteile), die in den Jahren  2023 und 
2024 in diesem Bereich ergangen ist.

Familienrecht (D)

Nathalie Weber-Braune
Übersicht über die Rechtsprechung und neue Literatur 
sowie Informationen über Änderungen der Gesetzgebung 
und internationale Entwicklungen im Familienrecht.

Familienrecht (F)

Micaela Vaerini 
Aktuelles und Zukünftiges im Familienrecht: Rechtspre-
chung, Lehre und einige «brennende» Fragen.

Mietrecht (D / F) 

Urban Hulliger / Philippe Conod
Referat Herr Hulliger: Tour d’horizon zur sogenannten 
Leerkündigung. Umfassende Sanierungen können in be-
wohntem oder unbewohntem Zustand durchgeführt wer-
den. Viele Vermieter bevorzugen es, Liegenschaften leer 
zu kündigen und unbewohnt zu sanieren. Warum ist das so 
und wie ist dabei vorzugehen?

Referat Herr Conod: Mieten: Das Bundesgericht hat gesagt!!!

Haftpfl icht- und Versicherungsrecht (D / F)

Patrick Wagner / Benoît Sansonnens
Höhere Angebote in Haftpfl icht- und Versicherungsfällen 
dank ZPO 158er- und OHG 21er-Verfahren.

Strafrecht (D)

Christian von Wartburg
Strategie und Taktik bei der Verteidigung von Fahrlässig-
keitsdelikten – ein Werkstattbericht.

Strafrecht (F)

Yvan Jeanneret
Übersicht über die Rechtsprechung und die neue Literatur 
sowie Informationen über Änderungen der Gesetzgebung 
und internationale Entwicklungen im Strafrecht.

Strafprozessrecht (D)

Tanja Knodel / Alain Joset
Übersicht über die Rechtsprechung und neue Literatur so-
wie Informationen über Änderungen der Gesetzgebung im 
Strafprozessrecht. 

Wirtschaftsstrafrecht (D) 

Konrad Jeker
Übersicht über die Rechtsprechung und die neue Literatur 
sowie Informationen über Änderungen der Gesetzgebung 
und internationale Entwicklungen im Wirtschaftsstrafrecht.
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Anwaltskanzleien nach ChatGPT? – Was auf den 
Radar gehört! (D)

Bruno Mascello
Seit Ende 2022 kommt auch die Anwaltsbranche an diesem 
Thema nicht mehr vorbei: künstliche Intelligenz. Etwas zu 
viel Aufregung oder gar ein Hype? Überlegt man sich, was 
sich seit dem Club of Rome in den 1970er Jahren in Sachen 
Erdölverbrauch geändert hat und wie viele Autos mit Ver-
brennermotor heute noch immer verkauft werden, könnte 
es mit der flächenmässigen Umsetzung von KI in der An-
waltsbranche vielleicht auch noch etwas länger dauern. 
Also nicht beachten und weiter arbeiten wie bisher? Eher 
nicht. KI dockt an vielen Selbstverständlichkeiten an, die 
es künftig zu beachten gilt: z. B. Positionierung, Kunden-
erwartungen, Rekrutierung und Ausbildung, Arbeitsweise, 
Geschäftsmodell und das Stundenhonorar. Bruno Mascello 
wird anhand einer Auslegeordnung Impulse zum Reflektie-
ren bieten.

Anwältinnen und Anwälte brauchen keine 
Leadership! – Oder dient sie der Profitabilität? (D)

Bruno Mascello
Was sind die grössten Ausgaben in einer Kanzlei: Personal-
kosten, gefolgt von IT und Büro. Es wird gerne behauptet, 
dass künstliche Intelligenz Anwälte nicht ersetzen wird. Dann 
dürfte man annehmen, dass Anwaltskanzleien die humanen 
Ressourcen besser pflegen. Statt Geld für Technologie aus-
zugeben, wird also in die Mitarbeitenden investiert. Stimmt 
das? Dies ist nicht zu verwechseln mit höheren Löhnen und 
Boni, neuen Computern und Zugang zu KI. Echte Leader-
ship versteht sich umfassender. Sind Anwältinnen und An-
wälte gar eine eigene Spezies? Vielleicht. Aber sie reagieren 
trotzdem auf gute Leadership. Und diese trägt u. a. dazu bei, 
empfohlen zu werden, die Fluktuation zu reduzieren und die 
Motivation zu erhöhen. Alles Punkte, die sich direkt in der 
Buchhaltung bemerkbar machen. Bruno Mascello bietet Im-
pulse, um ein Win-Win-Ergebnis anzustreben.

Anwaltliche Vertretung in der Mediation: 
Dos and Dont’s (D)

Corina Bölsterli / Julia Jung 
Was ist die Rolle von Parteianwältinnen und Parteianwälten 
in der Mediation? Was beinhaltet die Vorbereitung auf das 
Mediationsverfahren und wie unterscheidet sich diese von 
anderen Verfahren? Wie kann der Weg zum Verhandlungs-
ergebnis am Tag der Mediation optimiert werden? Erfah-
ren Sie zum Beispiel, weshalb das eloquent vorgetragene 
Argument in der Mediation vielleicht nicht Ihr effizientestes 
Werkzeug ist, wie Sie in der Sache aber dennoch hart ver-
handeln können. Corina Bölsterli und Julia Jung erläutern in 
einem interaktiven Workshop die etwas andere Rolle von 
Anwältinnen und Anwälten in der Mediation.

Aktives Stressmanagement aus dem Profisport (D)

Nadine Rass
Referat: wie Sie ihre Affen im Kopf beruhigen und im Business 
schneller abschalten. Im Anschluss der passende Workshop: 
Nervus Vagus Training für den akuten Stressmoment. 

Cybersicherheit für juristische Experten und ihre 
Mandanten (F) – sponsored by My Swiss Keeper

Luc Behar / Chrystelle Tassios / Michael Vergoz
Cyberangriffe, Ransomware, Datenverlust, Diebstahl und 
Lecks sensibler Informationen… 10  einfache Schritte zum 
Schutz Ihrer sensiblen Daten und der Ihrer Mandanten. 
Herr Michael Vergoz, CTO und Experte für Cybersicher-
heit, präsentiert 10 essenzielle Tipps, um Ihnen ein besseres 
Verständnis der verschiedenen Aspekte der Cybersicher-
heit und ihrer entscheidenden Bedeutung zu vermitteln. Er 
bietet Ihnen eine Zusammenfassung der bewährten Best 
Practices zur optimalen Datensicherung. Frau Chrystelle 
Tassios und Herr Luc Béhar stellen Ihnen My Swiss Keeper 
vor, eine hochsichere Schweizer Online-Speicherlösung, die 
speziell für Anwälte, Notare und andere Fachleute entwi-
ckelt wurde, die mit sensiblen Daten arbeiten. Entdecken 
Sie unseren individuellen digitalen Tresor, der entwickelt 
wurde, um Ihre Dateien sicher zu teilen und die Vertraulich-
keit der Daten Ihrer Mandanten zu gewährleisten.

Das neue Arbeiten mit Swisslex 6.0 – KI-gestützte 
Recherche und Kollaboration (D) – sponsored by 
Swisslex – Schweizerische Juristische Datenbank AG

Team Swisslex
Wie kann künstliche Intelligenz dabei helfen, noch schneller 
zu präzisen Rechercheergebnissen zu kommen? Und wie 
lässt sich eine Recherche im Team optimieren? In diesem 
praktischen Hands-on erfahren Sie, wie die nächste Genera-
tion von Swisslex Ihre tägliche Arbeit vereinfacht – von smar-
ter KI-Unterstützung bis hin zu effizienter Zusammenarbeit.

Der Anwalt als Experte für künstliche Intelligenz (F)

Florence Guillaume
Im Zeitalter der künstlichen Intelligenz (KI) müssen sich 
Anwälte die neuen Technologien aneignen, um ihre Praxis 
zu optimieren und ihre Effizienz und Produktivität zu stei-
gern. Gleichzeitig bringt der Aufschwung der KI ein neues 
Rechtsgebiet hervor, das sich in einem Prozess der Struktu-
rierung befindet und spezifische Fachkenntnisse erfordert, 
um die Mandanten bei der Bewältigung der regulatorischen 
Herausforderungen zu unterstützen. Rechtsanwälte und 
Rechtsanwältinnen müssen daher sowohl erfahrene Prak-
tiker und Praktikerinnen als auch Experten und Expertin-
nen im Bereich des KI-Rechts werden, um den wachsenden 
Anforderungen ihres Berufsstandes gerecht zu werden. 

Fachreferate / Workshops Organisation und Management
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Dieser Workshop vermittelt Ihnen den Schlüssel, um diese 
Entwicklungen zu verstehen und sich als Spezialist für KI-
Recht zu positionieren.

Der Anwalt als Unternehmer (F)

Aurélien Barakat / Guillaume Braidi  
Die neuen GwG-Pflichten des Anwalts, die Verwaltung der 
Finanzströme gegenüber dem Finanzamt und Fragen im 
Zusammenhang mit der Vorsorge.

Die Recherchearbeit der Anwältin, des Anwalts – 
welchen Nutzen bringen neue Technologien? (D) –
sponsored by Lexian

Jonas Hauser / Wilhelm Kleiminger
AI und insbesondere generative AI Ansätze mit LLMs (Large 
Language Models) wie GPT sind in aller Munde. Aber wie müs-
sen sie eingesetzt werden, damit sie für die Recherchearbeit 
des Anwalts einen wirklichen Mehrwert bieten? Hat sich im 
Kern der Recherchearbeit in der heutigen Zeit überhaupt fun-
damental etwas geändert oder bietet eine Volltextsuche nicht 
bereits das ideale Resultat? Wobei hilft eine vektorisierte 
(kontextbasierte) Suche? Und bei welchen Schritten können 
die neuen Technologien überhaupt eingesetzt werden, damit 
ein «sicheres» Resultat garantiert ist? Eine Beleuchtung der 
Möglichkeiten und aktuellen Grenzen der modernen AI-Tech-
nologien am Beispiel der Volltext-Suchfunktion von LEXIAN 
und einem AI Pilotprojekt mit der Ergon Informatik AG.

Die Prozessfinanzierung: Theoretische und 
praktische Aspekte (F) – sponsored by Swiss Legal 
Finance – Prozessfinanzierung

Julien Beker / Nicolas Guiramand / Ella Zimmermann
Swiss Legal Finance (SLF) wird Ihnen die Prozessfinanzie-
rung und ihre Vorteile sowohl für Anwältinnen und Anwälte 
als auch für ihre Mandanten vorstellen. Die Prozessfinan-
zierung wird von Privatpersonen und Unternehmen in 
vielen Rechtsbereichen eingesetzt, d. h. insbesondere bei 
Handelsstreitigkeiten im Allgemeinen, im Erbrecht, im Wirt-
schaftsstrafrecht, im Recht des geistigen Eigentums sowie 
bei der Eintreibung von Forderungen. Die Präsentation wird 
sich auch mit dem Prozess der Bearbeitung eines Finanzie-
rungsantrags befassen, von der Einreichung bis zur Annah-
me. Schliesslich werden unsere Referenten einige konkrete 
Beispiele für Fälle vorstellen, die für eine Finanzierung in 
Gerichts- und Schiedsverfahren in Frage kommen.

Die Vorsorge der Anwaltschaft (D) – sponsored by 
Pensionskasse Schweizerischer Anwaltsverband (PK SAV)

Doria D’Amico
Die Gesetze lassen Mehrdeutigkeit und Interpretationsspiel-
raum zu. Die Vorsorge ist auch keine exakte Wissenschaft, 

Sie wird in der Regel mit Kennzahlen erklärt. Nicht immer 
eindeutig und einfach die Vorsorge zu durchblicken. Doria 
D’Amico, eidg. dipl. Pensionskassenleiterin und Geschäfts-
führerin der PK SAV wird die PK SAV, das Vorsorgeprodukt 
und die damit verbundenen Optimierungsmöglichkeiten 
veranschaulichen. Dabei werden einige Kennzahlen durch-
leuchtet und damit verständlicher gemacht.

Erfolgsfaktoren der Zukunft: Digital-only in 
der Anwaltschaft (D) – sponsored by Abacus

Gianreto Dorizzi / Valmira Saiti 
Digital-only erfordert von Anwaltskanzleien ein grundlegen-
des Umdenken im Arbeitsalltag, das weit über technische 
Aspekte hinausgeht. Gianreto Dorizzi und Valmira Saiti, bei-
de von Abacus Research AG, zeigen auf, wie traditionelle 
Rechtsdienstleistungen mit innovativen digitalen Lösungen 
verschmelzen und dabei gleichzeitig Ihre Kernkompetenz – 
die juristische Expertise – in den Mittelpunkt stellen. Von KI-
Funktionen bis zum digitalen Dialog mit Ihrer Klientschaft und 
den Behörden – entdecken Sie die Arbeitsweise von morgen!

Fähigkeiten und Haltung des Mediators – Neutralität, 
Unparteilichkeit, Unabhängigkeit (D / F)

Corina Bölsterli  / Cinthia Lévy
Neutralität, Unparteilichkeit und Unabhängigkeit des / der 
Mediators:in – Ist Neutralität ein Absolutum oder ein anzu-
strebendes Ideal? Was bedeutet positive Neutralität? Kann 
man wirklich von der Unparteilichkeit des Mediators spre-
chen oder geht es vielmehr um Allparteilichkeit? Was fällt 
unter Unabhängigkeit des / der Mediators:in und auf wen 
bezieht sie sich – gegenüber Dritten oder gegenüber sich 
selbst? Dieser Workshop findet gleichzeitig auf Deutsch 
und Französisch statt, wobei die Gruppenarbeiten in beiden 
Sprachen abgehalten werden.

Firmengründungen komplett digital (D) – 
sponsored by Hoop

Silvio Enzler / Marino Fasoli 
Unternehmensgründungen und Firmenänderungen sollten 
einfach, schnell und effizient sein, um Anwaltskanzleien zu 
ermöglichen, sich auf Ihre Kernkompetenzen zu fokussieren 
und ineffiziente Bürokratie zu betreiben. Durch den Einsatz 
innovativer Technologien, rechtssicherer Prozesse und mo-
dernster Identifikations- und Signaturlösungen wird genau 
das sichergestellt. Führen Sie also ab sofort Unternehmens-
gründungen bzw. Firmenänderungen mit Hoop komplett 
digital und ohne Papier durch. Wie ist das möglich? Wir 
zeigen es Ihnen an unserem Referat.

Fachreferate / Workshops Organisation und Management
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Gamechanger für die Krankenversicherung: 
Wie Sanitas Cloud & AI im Kontext von Automation 
nutzt (D) – sponsored by Sanitas

Elias Frühauf
Wie treibt Sanitas mit Cloud und AI die Krankenversicherung 
der Zukunft voran? Elias Frühauf, Leiter Geschäftsbereich 
Operations & Digitalization, Mitglied der Geschäftsleitung, 
nimmt Sie mit auf eine spannende Reise durch die digitale 
Transformation von Sanitas. Er zeigt, wie Künstliche Intelligenz 
Prozesse radikal automatisiert, Effizienz steigert und neue 
Möglichkeiten eröffnet. Anhand konkreter Use Cases erfahren 
Sie, wo AI heute bereits Gamechanger ist, wo noch Herausfor-
derungen bestehen – und welche Innovationen als Nächstes 
kommen. Ein fesselndes Referat über Fortschritt, Mut zur Ver-
änderung und die Zukunft der Krankenversicherung.

Inclusive Leadership: Heute hinterfragen, um morgen
zu gestalten (F)

Sioglène Chavane 
In einer sich ständig verändernden Welt, können Manage-
ment und Führung nicht mehr auf die Modelle von gestern 
beschränkt werden. In diesen Workshops werden wir Ge-
wissheiten hinterfragen, vorgefasste Meinungen dekonst-
ruieren und die Schlüssel zu einer integrativen, attraktiven 
und leistungsstarken Führung erforschen. Wie kann man 
in einem sich wandelnden Beruf Talente anziehen und bin-
den? Interaktive Sitzungen ermöglichen, sich neuen Per-
spektiven bewusst zu werden, die Führung von heute zu 
hinterfragen, um das Morgen zu gestalten.

Jeder Fehler zählt – Fehlermanagement in 
der Anwaltskanzlei (D)

Johanna Busmann
Die strukturelle Fehlerfurcht von Anwältinnen und Anwälten 
verhindert ihren individuellen Erfolg, schmälert die Motiva-
tion ihrer Umgebung und gefährdet Umsätze. Hierarchie-
furcht, Führungsvermeidung und die irrige Idee von der not-
wendigen Dominanz juristischer Fachkenntnisse machen 
aus intelligenten Anwältinnen und Anwälten ungebremste 
Fehlerproduzenten. Die Lösung ist einfacher als gedacht.

Künstliche Intelligenz – Quo Vadis? (D)

Andreas von Gunten
Der Digitalisierungs-Experte Andreas von Gunten präsen-
tiert die neuesten Entwicklungen im Bereich der generati-
ven Künstlichen Intelligenz und zeigt, welche Anwendun-
gen die Rechtsbranche in naher Zukunft prägen könnten. 
Der Wettbewerb zwischen den Anbietern führt zu einer 
Fülle von neuen Produkten – doch was ist wirklich praxis-
relevant und was bleibt ein Marketing-Versprechen? In 
diesem kompakten Workshop erhalten Sie eine fundierte 

Einordnung aktueller Technologien und konkrete Tipps, wie 
Sie KI-Tools bewerten und Potenziale für Ihre Kanzlei identi-
fizieren können. Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihre Fragen zu 
stellen und einen klaren Überblick über die Zukunft der KI 
im juristischen Alltag zu gewinnen.

Lawyering – die Kunst, Mandatsgespräche gut 
zu führen (D)

Carola Reetz / Urs Egli
Anhand von Beispielen wird aufgezeigt, wie gute Kommu-
nikation im Kontext der Mandatsverhältnisse funktionieren 
kann. Entscheidend sind das Verständnis für die eigene 
Rolle, die innere Haltung sowie die Erwartungen der Klient-
schaft. Das ist besonders wichtig für das erste Instruktions-
gespräch, das Einholen von Klientenentscheidungen und 
das Vermitteln von Bad News.

Lawyering – vom anwaltlichen Profil zur passenden 
Mandatsstruktur (D)

Carola Reetz / Urs Egli
Wir sind, wer wir sind, auch im Beruf. Unseren eigenen An-
trieb zu kennen, ist Voraussetzung für das «richtige» Um-
feld und die «richtige» Klientschaft. Urs Egli und Carola 
Reetz diskutieren in diesem Workshop die Möglichkeiten, 
wie die Innen- und Aussensicht zu einem anwaltlichen Profil 
verdichtet werden können.

LinkedIn für Rechtsanwälte – Vertriebstool oder 
Zeitverschwendung? (D)

Liane Allmann
LinkedIn hat aktuell allein in Europa knapp 300 Mio. User. 
Auch Anwältinnen und Anwälte nutzen zunehmend dieses 
soziale Business-Netzwerk. Dabei sind bei den wenigsten 
Strategien erkennbar, die der potentiellen Mandatsakquise 
dienen. Aber genau dafür ist LinkedIn geeignet: für schnelle 
und unkomplizierte Kontakte, für Personal Branding und 
Social Selling. Was man über LinkedIn und den Algorith-
mus wissen muss, wie man Strategien entwickelt und 
welche Tools man nutzen kann, um Visibilität zu erreichen, 
zeigt Liane Allmann von der Spezialagentur Kitty  &  Cie. 
Geniessen Sie eine an Beispielen orientierte Präsentation, 
die nicht nur Impulse hinterlässt, sondern Tipps gibt, die 
einen Wissenstransfer in die Praxis möglich machen. 

Mediation und Schlichtung – Zwillingsschwestern? 
Rivalisierende Schwestern? (F)

Cinthia Lévy
Welche Gemeinsamkeiten und Unterschiede gibt es zwi-
schen Schlichtung und Mediation? Sind sie Zwillinge oder 
Rivalen? Wie können Anwältinnen und Anwälte die beiden 
Verfahren klar erklären und im Interesse ihrer Mandanten 
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zwischen den verschiedenen Formen der einvernehmlichen 
Konfliktlösung navigieren? Wie kann die Zusammenarbeit 
mit den Richtern, die an die Mediation verweisen, gefördert 
werden? Welchen Nutzen kann die Mediation im Stadium 
der Schlichtung haben? In welchen Fällen ist eine Schlich-
tung der Mediation vorzuziehen? All diese Fragen werden 
in diesem partizipativen Workshop behandelt. 

Paralegals in Anwaltskanzleien: der eidgenössische 
Fachausweis als Qualitätsstandard (D / F)

Patrick Krauskopf / Louise Bonadio
Paralegals sind im Jahr 2025 unverzichtbare Mitarbeitende 
in Anwaltskanzleien. Um für den Schweizer Arbeitsmarkt 
einheitliche Qualitätsstandards zu setzen, hat der SAV die 
Berufsprüfung «Paralegal mit eidg. Fachausweis» initiiert. 
Der Präsident der Prüfungskommission Prof. Dr. RA Patrick 
L.  Krauskopf sowie das Mitglied der Prüfungskommission 
RAin Louise Bonadio stellen das Berufsbild des Paralegals 
sowie deren Kompetenzen dar, damit sich künftige Arbeit-
gebende ein Bild des Mehrwerts von Paralegals für die 
eigene Organisation machen können.

Personal Branding für junge Rechtsanwältinnen und 
Rechtsanwälte – Karrierebooster von Anfang an? (D)

Liane Allmann
Juristische Expertise ist dann am besten, wenn sie sichtbar 
ist. Wer sich abheben will und potentielle Mandanten (und 
Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber) auf sich aufmerksam 
machen, braucht eine authentische, persönliche Marke. 
Aber – was bedeutet Personal Branding, wann fängt man 
damit an und was wären überhaupt glaubhafte Themen für 
Berufsanfänger:innen oder gar Studentinnen und Studen-
ten? Erfahren Sie in diesem praxisnahen Vortrag:
– �Beispiele für Personal Branding junger Anwältinnen und 

Anwälte
– �Was Sie tun können, um Ihre persönliche Marke aufzubauen
– �Welche digitalen Tools Sie nutzen können, um sichtbar 

zu werden
Liane Allmann von der Spezialagentur für Anwältinnen und 
Anwälte  und Kanzleien Kitty & Cie. zeigt, wie junge Rechts-
anwältinnen und Rechtsanwälte mit der richtigen Strategie 
langfristig erfolgreich sein können. Profitieren Sie von Er-
fahrungen und Tipps, die umsetzbar sind und einen direk-
ten Wissenstransfer in die eigene Karriere ermöglichen.

Prozessieren am Bundesgericht in Strafsachen: 
Entwicklungen und Fallstricke (D)

Kenad Melunovic Marini
Das Prozessieren vor Bundesgericht richtet sich nach Mass-
gabe der Regeln des BGG und nicht der StPO. Die Prozess-
regeln des BGG zeitigen jedoch eine faktische Vorwirkung 
weit in das Strafverfahren nach StPO hinein. Ein Weiterzug 

an das Bundesgericht in Strafsachen muss mithin deutlich 
vorher strategisch eingeplant werden. Im Referat werden 
aus einer praktischen Perspektive, schwergewichtig aus 
der Prozessrolle der beschuldigten Person bzw. der Ver-
teidigung, wesentliche Fallstricke des BGG wie auch deren 
Vorwirkung auf das Strafverfahren aufgezeigt und anhand 
von Urteilen des Bundesgerichts diskutiert.

Rechtssicher recherchieren – effizient und 
zielgerichtet arbeiten mit legalis (D / F) 
sponsored by Helbing & Lichtenhahn

Patrick Romer / Jérôme Voumard 
Jérôme Voumard (lic.  Iur., Rechtsanwalt), Programmleiter 
bei Helbing Lichtenhahn und Patrick Romer, Key-Account-
Manager legalis, zeigen Ihnen in ihrem zweisprachigen 
Vortrag (d / f) praktische Tipps und Kniffe, wie Sie in Basler 
Kommentaren, Commentaires romands und weiteren An-
geboten rechtssicher recherchieren, zweisprachig suchen 
und übersetzen und die Fundstellen zeitsparend in Ihre 
Arbeitsabläufe integrieren.

Rechtsrecherche mit KI? Fallstudie einer 
mittelgrossen Kanzlei (D) – sponsored by Omnilex

Marco Henri / Ismael Seck 
KI ist nicht ein Thema, das nur die grössten Kanzleien be-
trifft. Auch kleine und mittelgrosse Kanzleien stehen vor 
der Frage, wie KI sie unterstützen können. Doch wie gelingt 
die erfolgreiche Implementierung in der eigenen Kanzlei? 
In diesem Workshop werden anhand eines Erfahrungsbe-
richts die Chancen und Herausforderungen für die Kanzlei-
en beleuchtet und wie die KI-Nutzung gelingt – ohne Risiko 
oder Qualitätsverlust. Ein besonderes Augenmerk liegt auf 
einem der führenden KI-Recherchetools für das Schweizer 
Recht. Erfahren Sie alles, was Sie wissen müssen, um 
Stolpersteine zu vermeiden und wie KI Ihrer Kanzlei jeden 
Tag wertvolle Stunden freiräumen kann.

Sales in Kanzleien: Wie erfolgreiche Anwältinnen und
 heute verkaufen (D)

Liane Allmann
Vertrieb (Sales) in Kanzleien ist heute von der Notwendig-
keit digitaler Vertrauensbildung geprägt. Sie ist Teil des 
digitalen Transformationsprozesses für Anwältinnen und 
Anwälte. Gerade aber von kleineren und mittelständischen 
Kanzleien wird diese Notwendigkeit noch nicht ausreichend 
gesehen. Die Folge: mangelnde Sichtbarkeit und potentiel-
ler Mandantenverlust. Liane Allmann von der Spezialagentur 
Kitty  &  Cie. zeigt Möglichkeiten der digitalen Kompetenz
präsentation auf, ohne analoge Möglichkeiten zu vernachläs-
sigen. Erleben Sie, was sensible Vertriebsstrategien für An-
wältinnen und Anwälte ausmacht, wie man LinkedIn nutzen 
kann und welche weiteren Möglichkeiten es auszuschöpfen 
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gilt, um seiner selektierten Zielgruppe mit einem sympathi-
schen und unaufdringlichen Angebot zu begegnen.

Schlaf & Regeneration (D)

Nadine Rass
Referat: wie Sie mit Atmung mentalen Druck loswerden 
und Ihre Konzentration optimieren. Im Anschluss der pas-
sende Workshop zum Thema: wie Sie souverän Ihre Juristi-
sche Performance steigern.

Social Media – an der Grenze des Sagbaren (D)

Dimitry Parisi
Die sozialen Medien dominieren immer deutlicher bei 
Themensetzung und Meinungsmache, während die «Legacy 
Medien» und ihre moderierende Rolle immer weiter in den 
Hintergrund geraten. So verschieben sich, getrieben von den 
Social Media Plattformen und deren Algorithmen, zusehends 
die Grenzen des Sag- und Machbaren im digitalen, aber auch 
im materiellen Raum. Von Fragen über Meinungsfreiheit bis 
hin zu regulatorischen Fragen rund um Algorithmen und 
elektronische Identität bringt dies eine Vielzahl an Heraus-
forderungen in der Kommunikation und im Recht mit sich – 
einige davon beleuchten wir in diesem Workshop. Und nicht 
zuletzt geht es um diese Frage: Sollen Sie dort interagieren?

SRO SAV / SNV: Brush-up GwG (D)

Marcel Steck
Rechtsanwalt Steck wird die allgemeinen regulatorischen 
Umrisse und jüngsten Entwicklungen der Tätigkeit des 
Finanzintermediärs, wie sie von Rechtsanwälten ausgeübt 
wird, darstellen. Sein Vortrag wird sich an seiner langjährigen 
Praxis als GwG-Auditor für den SAV orientieren und die Fall-
stricke behandeln, die es in dieser Praxis zu vermeiden gilt.

SRO SAV / SNV: Brush-up GwG (F)

Raphaël Schindelholz
Rechtsanwalt Schindelholz wird die allgemeinen regulatori-
schen Umrisse und jüngsten Entwicklungen der Tätigkeit des 
Finanzintermediärs, wie sie von Rechtsanwälten ausgeübt 
wird, darstellen. Sein Vortrag wird sich an seiner langjährigen 
Praxis als GwG-Auditor für die SAV orientieren und die Fall-
stricke behandeln, die es in dieser Praxis zu vermeiden gilt.

Strategische Prozessführung für einen ausgebauten 
Grundrechtsschutz (D)

Stephan Bernard
Als strategische Prozesse werden Gerichtsprozesse bezeich-
net, die gezielt eingesetzt werden, um Lücken im Menschen-
rechtsschutz zu thematisieren und im besten Fall zu schlies-
sen. Strukturelle Menschenrechtsverletzungen werden so 

anhand eines konkreten Falls vor Gericht thematisiert. Das 
Referat stellt in einem ersten Teil das Instrument der stra-
tegischen Prozessführung vor, welches im angelsächsischen 
Raum seit längerem bekannt ist. Im deutschsprachigen 
Raum begann dagegen die entsprechende Diskussion erst 
vor einigen Jahren; avant la lettre wurde indessen bereits 
früher teilweise mit diesem Mindset prozessiert. Im zweiten 
Teil des Referats wird sodann die Anlaufstelle für strategi-
sche Prozessführung von humanrights.ch vorgestellt, die 
seit Januar  2020 besteht. Die Anlaufstelle dokumentiert 
strategische Fälle, um dieses Instrument der Schweizer 
Zivilgesellschaft bekannter zu machen. Die Fälle werden 
ausgewertet, um daraus zu lernen und Best Practices zu 
entwickeln. Die Anlaufstelle unterstützt Prozesse durch die 
Vernetzung und Beratung von Betroffenen, Anwältinnen 
und Anwälten, Fachstellen und NGOs, baut spezifisches 
Know-How auf und organisiert Weiterbildungen.

Vermeidung von revDSG-Bussen und – Haftung im 
Umgang mit IT-Diagnose-Daten (D)

Stephen Fedtke
Ein besonderes revDSG-Rechtsthema bleibt im IT-Alltag ger-
ne unbeachtet: der rechtskonforme Umgang mit IT-Diagnose-
Daten. Dr. Stephen Fedtke zeigt die potentiellen Rechtsver-
letzungen und damit einhergehenden Haftungsrisiken der 
IT-Betriebe im alltäglichen Umgang mit IT-Diagnose auf. Der 
teils «laxe Umgang» mit diesen speziellen aber hoch-sensiblen 
Daten macht ein Handeln der IT-Verantwortlichen dringlich. 
IT-affine Juristen sollten die möglichen Rechtsverletzungen 
kennen, denn sie bergen hohe Risiken für die Verantwortlichen 
und reichen bis hin zur potentiellen Gefahr von Massenklagen.

Von Cyberkriminalität bis Krisenbewältigung: 
Was Anwälte und Anwältinnen wissen sollten (D) –
sponsored by RMS Risk Management Service AG

Patrizia Baur 
Podiumsdiskussion mit Cyber- und Schadenexperten. 
Moderiert von Patrizia Baur, CEO RMS Risk Management 
Service AG
Anwältinnen und Anwälte stehen mehr und mehr vor der 
Herausforderung, ihre sensiblen Daten und Mandanten-
informationen vor Cyberangriffen zu schützen. In dieser 
Podiumsdiskussion diskutieren Cyber- und Schadenex-
perten über die Bedrohungslage, wirksame Schutzmass-
nahmen, welche Strategien helfen, sich vor Angriffen zu 
schützen und im Ernstfall richtig zu reagieren.

Von der Kunst, den Tiger zu reiten – Eine Anstiftung 
zur Manipulation des eigenen Gehirns (D)

Johanna Busmann
Wahrnehmungssysteme bestimmen im Alltag, ob man 
jemanden mag, ob man etwas kauft oder ob man jeman-
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dem vertraut. Die eigenen muss man erkennen, um die der 
Gesprächspartner zu nutzen. Wie beides auch bei Anwäl-
tinnen und Anwälten geht, zeigt ein kurzweiliger Workshop 
mit überraschenden Übungen. 

Wasch mich – aber mach mich nicht nass – 
Zielmanagement in der Anwaltskanzlei (D)

Johanna Busmann
Wünschen Sie noch oder zielen Sie schon? Ziele sind in 
Anwaltskanzleien Mangelware, Wünsche dagegen an der 
Tagesordnung. Wen wundert da, dass Projekte scheitern, 
Mandanten abwandern und Mitarbeiter kündigen? Wir de-
finieren gemeinsam im Workshop ein geschäftliches Ziel.

Wenn die Medien anklopfen: So reden, dass 
die Argumente gehört werden (D)

Martin Hofer
Rechtliche Streitigkeiten werden immer öfter in die Medien 
gezerrt. Wie soll man reagieren, wenn die Medien anklop-
fen? Wie soll man Unwahrheiten korrigieren? Wie eigene 
Botschaften platzieren? Ist Schweigen nicht oft die bessere 
Taktik denn reden? Wenn reden richtig ist, wie die Kom-
plexität reduzieren, damit die eigenen Botschaften gehört 
werden? Martin Hofer, erfahrener Krisenmanager, langjäh-
riger Kommunikationsberater des SAV, früherer Chefredak-
tor von 10vor10 und SonntagsBlick reflektiert über solche 
Fragen und offeriert ein Medientraining.

Wenn die Rechtsstrategie den Schutz der Reputation 
gefährdet (F)

Myriam Delouvrier / Nathan Juillerat
Es ist wichtig und richtig, dass Anwältinnen und Anwälte bei 
der öffentlichen Kommunikation ihrer Mandanten, Einzelper-
sonen oder Organisationen, ein Mitspracherecht haben, um 
deren rechtliche Interessen zu schützen.  Genauso wichtig ist 
es jedoch, den Schutz des Rufs der Betroffenen zu berück-
sichtigen und zu erkennen, wann die rechtliche Strategie durch 
eine Kommunikations- und Medienstrategie ergänzt werden 
sollte. Insbesondere bei öffentlichen und mediatisierten Kon-
flikten können die Folgen einer passiven oder nicht vorhan-
denen Kommunikationsstrategie für den Ruf mindestens ge-
nauso gravierend sein, wie die rechtlichen Folgen. Wann, wie 
und in welchen Fällen müssen sich Betroffene, Rechtsvertre-
ter und Kommunikationsexperten an einen Tisch setzen, um 
Schäden in Millionenhöhe zu vermeiden? Es werden Fälle mit 
Nathan Juillerat und Myriam Delouvrier analysiert.

Wenn Schweigen keine Option ist: Reputationsschutz 
im Cyber-Incident (D)

Ivan Jäggi
Cyber-Attacken stellen eine erhebliche Bedrohung für Unter-
nehmen und Organisationen dar. Kommt es zu einer Ver-
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schlüsselung oder einem Diebstahl von Daten stehen Betroffe-
ne unter enormen Druck, die Operabilität wiederherzustellen. 
Einerseits wollen sie so wenige Informationen wie möglich 
preisgeben, andererseits ist das Informationsbedürfnis der 
verschiedenen Stakeholder-Gruppen besonders gross. An-
hand von Use Cases wird die Bedeutung der Kommunikation 
in einem Cyber-Incident aufgezeigt und erläutert, wie eine kla-
re und transparente Kommunikation mit den verschiedenen 
Stakeholdern im Zusammenspiel mit einer Rechtsberatung 
entscheidend ist, um die Reputation zu schützen. Es werden 
Strategien vorgestellt, wie Unternehmen und Organisationen 
effektiv kommunizieren können. Das Ziel des Referats ist es, 
ein Bewusstsein für die Notwendigkeit einer proaktiven Kom-
munikationsstrategie zu schaffen und aufzuzeigen, wie diese 
in Abstimmung mit der Rechtsberatung zur Schadensbegren-
zung und zum Schutz der Reputation beiträgt.

Wirtschaftsmediation: Mediationsklauseln in 
Verträgen, die Schweizerische Mediationsordnung 
des Swiss Arbitration Centre und die Ernennung von 
Mediator:innen (E)

Julia Jung / Urs Weber-Stecher
Sollte Ihre Streitbeilegungsklausel eine Mediationskompo-
nente enthalten? Wenn ja, was für Optionen gibt es und 
wie formulieren Sie die am besten? Was regelt die Schwei-
zerische Mediationsordnung des Swiss Arbitration Centre 
(Swiss Rules)? Und wie finden Sie eine(n) geeignete(n) 
Mediator:in? Julia Jung und Urs Weber-Stecher besprechen 
die Redaktion von Mediationsklauseln, die Anwendung der 
Swiss Rules und die Rolle und Tätigkeit des Swiss Arbitration 
Centre für administrierte und ad hoc Mediationen .

Zukunftskompetenz Resilienz – Herausforderungen 
meistern und aus Krisen lernen (D)

Pascale Schnaars Hatt
Berufliche und private Herausforderungen gehören zum 
Leben, gerade auch in einem anspruchsvollen Umfeld wie 
im Anwaltsberuf. Wie können wir dabei gesund und leis-
tungsfähig bleiben? Oft sprechen wir in diesem Zusam-
menhang von der benötigten Resilienz. Was ist dies und wie 
können wir diese innere Stärke trainieren?

Zukunft und Gegenwart der juristischen Recherche – 
am Beispiel von Swisslex (D)

Hayo Iversen / Christian Niklaus 
Die juristische Recherche befindet sich im Wandel – von 
klassischen Datenbanken hin zu gestützten Tools. Am Bei-
spiel von Swisslex zeigen wir, wie moderne Technologien 
den Zugang zu relevanten Informationen vereinfachen, die 
Effizienz steigern und juristisches Arbeiten verändern. Ein 
Blick auf aktuelle Möglichkeiten und künftige Entwicklun-
gen, die neue Perspektiven eröffnen.
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Ihre Zeit ist zu wertvoll 
�ür Stichwortsuche

Kostenloser Testzugang

app.omnilex.ai/savcongress

Omnilex ist die führende KI für Recherche im Schweizer Recht. 
Einige Organisationen, die Omnilex bereits einsetzen:

Omnilex fi ndet die relevanten Rechtsquellen 
Ihrer Recherche und bereitet die Schlussfol-
gerungen auf, basierend auf dem gesamten 
Schweizer Recht  — von BGer-Entscheiden 
bis hin zu kantonalen Gesetzen. 
KI zu Ihrem Vorteil.



25
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Weissensteinstrasse 15, 4503 Solothurn,  
paul.eitel@bracheranwaelte.ch, 032 625 95 15

	� Etier Guillaume, Dr. en droit, Reiser Avocats, Route de 
Florissant 10, 1206 Genf, ge@reiser.law, 022 320 42 42

	 �Enzler Silvio, COO, HOOP, Heiligkreuzstrasse 5,  
9008 St. Gallen, silvio.enzler@hoop.ch, 079 196 13 80

	 �Fasoli Marino, HOOP, Heiligkreuzstrasse 5,  
9008 St. Gallen, marino.fasoli@abacus.ch, 071 292 25 25

	� Fedtke Stephen, Dr., Dr. Stephen Fedtke Enterprise-IT-
Security.com, Seestrasse 3a, 6300 Zug,  
stfedtke@fedtke.com, 041 710 40 05

	� Feldmann Marc, M.A.HSG, M.Sc., Laux Lawyers,  
Schiffbaustrasse 10, Postfach, 8031 Zürich,  
marc.feldmann@lauxlawyers.ch, 044 880 24 24

	 �Frühauf Elias, Head of Operations & Digitalization, 
Sanitas Management AG, Jägergasse 3, Case postale, 
8021 Zürich 

	� Gilliéron Hubert Orso, Dr. en droit, Gros & Waltenspühl 
Avocats, Rue Beauregard 9, 1204 Genf,  
hubert.gillieron@g-w.ch, 022 311 38 33

	� Grodecki Stéphane, Dr. en droit, MERKT & associées, 
15, rue Général-Dufour, Postfach 619, 1211 Genf,  
SGrodecki@merkt.ch, 022 809 55 99

	 �Guillaume Florence, Dr. en droit, UNINE,  
Av. du 1er -Mars 26, 2000 Neuenburg,  
florence.guillaume@unine.ch, 032 718 12 00

	� Guiramand Nicolas, Mitglied des Investmentkomitees, 
C/o Swiss Legal Finance, 14, rue Charles-Bonnet,  
1206 Genf, info@swisslegalfinance.ch, 022 512 37 37

	� Hasler Ludwig, Zollikerstrasse 81, 8702, Zollikon,  
mail@ludwighasler.ch

	� Hauser Jonas, dipl. Arch. ETH, MAS ETH, Lexian AG, 
Pfingstweidstrasse 6, 8005 Zürich, info@lexian.ch, 
044 732 14 00

	� Henri Marco, Omnilex, Niederdorfstrasse 43,  
8001 Zürich, marco.henri@omnilex.ai 

	� Hofer Martin, Kommunikationsberater SAV,  
Farner Consulting AG, Amthausgasse 5, 3011 Bern, 
martin.hofer@farner.ch, 079 447 99 21

	� Hofmann David, Dr. en droit, CMS von Erlach Partners AG,  
Esplanade de Pont-Rouge 9, 1211, Genf,  
david.hofmann@cms-vep.com, 022 311 00 10

	� Hulliger Urban, RA Dr., Fachanwalt SAV Bau- und Im-
mobilienrecht, Rohrer Müller Partner AG, Kreuzplatz 5, 
Postfach, 8032 Zürich, hulliger@rmp.ch, 044 206 22 11

	� Iversen Hayo, CEO, Schweizerische Juristische  
Datenbank AG, Schaffhauserstr. 418, 8050 Zürich,  
hiversen@swisslex.ch, 044 365 32 32

	� Jäggi Ivan, Farner Consulting AG, Löwenstrasse 2, 
8001 Zürich, ivan.jaeggi@farner.ch, 078 789 14 22

	� Jans Beat, Bundesrat, Bundeshaus West, 3003 Bern
	� Jeanneret Yvan, Prof., dr. en droit, Fachanwalt SAV 

Strafrecht, Keppeler Avocats, 15, rue Ferdinand-Hodler, 
Postfach 6090, 1211 Genf, jeanneret@keplaw.ch,  
022 718 61 61

	� Jeandin Nicolas, Partner, fontanetassociés,  
25, grand-rue, Postfach 3200, 1211 Genf,  
n.jeandin@fontanet.ch, 022 818 09 09 

	� Jeker Konrad, lic. iur., Gressly Rechtsanwälte,  
Bielstrasse 8, Postfach 663, 4502 Solothurn,  
jeker@gressly-rechtsanwaelte.ch, 032 626 33 55

	 �Joset Alain, lic. iur., Advokatur und Notariat Neidhart 
Joset Bürgi, Gitterlistrasse 8, Postfach 215, 4054 Basel,  
alain.joset@baselrecht.ch, 061 272 68 76

	� Joller Gallus, Dr.iur., Troller Hitz Troller,  
Schweizerhofquai 2, Postfach, 6002 Luzern,  
joller@trollerlaw.ch, 041 417 40 05

	� Juillerat Nathan, Farner Consulting,  
nathan.juillerat@farner.ch

	� Jung Julia, Rechtsanwältin, Jung Legal Solutions,  
Talstrasse 39, 8001 Zürich, info@legalsolutions.law, 
044 586 64 44

	� Kleminger Wilhelm, Dr. sc. ETH, Ergon Informatik AG, 
Merkurstrasse 43, 8032 Zürich,  
wilhelm.kleiminger@ergon.ch, 044 268 89 00

	� Knodel Tanja, lic. iur., Fachanwältin SAV Strafrecht,  
Cognitor Rechtsanwälte, Uraniastrasse 40,  
8001 Zürich, tanja.knodel@cognitor.ch, 044 215 20 30

	� Köchli Roland, Rechtsanwalt, e-partners  
Rechtsanwälte AG, Hardturmstrasse 11, 8005 Zürich, 
roland.koechli@epartners.ch, 043 268 87 77 

	� Kohlmeier Sven, Rechtsanwalt/Attorney-at-Law,  
Wicki Partners AG, Stockerstrasse 44, 8002, Zürich, 
kohlmeier@wickipartners.ch, 043 322 15 00

	� Krauskopf Patrick L., Prof. Dr. iur., LL.M., AGON 
Partners, Wiesenstrasse 17, 8008 Zürich,  
patrick.krauskopf@agon-partners.ch, 076 567 14 07

	 �Lehner Laurent, Avocat, ALTENBURGER Ltd  
legal + tax, Rue Rodolphe-Toepffer 11bis, 1206 Genf,  
lehner@altenburger.ch, 058 810 22 33

	� Leupi Christian, Rechtsanwalt, MAS Business  
Information Technology, Grossenbacher 
Rechtsanwälte AG, Zentralstrasse 44, 6003 Luzern, 
christian.leupi@gr-law.ch, 041 500 56 56

	� Lévy Cinthia, Rechtsanwältin und Mediatorin,  
Cinthia Levy, Avenue de la Gare, 50, 1003 Lausanne, 
etude.cinthia.levy@gmail.com, 021 320 00 01

	� Logoz François, Dr., Fachanwalt SAV Erbrecht,  
Gross & Associés Avocats, 20, avenue des Mousquines, 
Postfach 805, 1001 Lausanne, flogoz@gross-law.ch, 
021 320 22 65 

	� Maraia Jean-Frédéric, Dr. en droit, Schellenberg 
Wittmer SA, 15bis, rue des Alpes, Postfach 2088, 1211 
Genf, jean-frederic.maraia@swlegal.ch, 022 707 80 00

	� Mascello Bruno, Prof. Dr., LL.M., Rechtsanwalt,  
EMBA HSG, Universität St.Gallen, Holzstrasse 15,  
9010 St. Gallen, bruno.mascello@unisg.ch, 071 224 7499 / 
Mascello Legal, Vogelsangstrasse 32, 8133 Esslingen, 
bruno.mascello@mascello-legal.ch, 044 202 66 22
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Referentinnen und Referenten A–Z

	� Mazou Miriam, Rechtsanwältin, Mazou Avocats AG, 
Avenue Mon Repos 14, Postfach 5780, 1002 Lausanne, 
miriam.mazou@mazou-avocats.ch, 021 555 39 41

	 �Meier Anne, Dr. en droit, Fachanwältin SAV Arbeitsrecht,  
Meier Raetzo avocats, Rue de Lyon 77, 1203 Genf,  
anne.meier@mravocats.ch, 022 512 51 51

	� Meisser Christian, Rechtsanwalt, LEXR Law  
Switzerland AG, Langstrasse 64, 8004 Zürich,  
christian.meisser@lexr.com, 044 544 13 30

	� Melunovic Marini Kenad, Dr. iur., penalisti,  
Buchserstrasse 12, Postfach, 5000 Aarau,  
melunovic@penalisti.ch, 062 832 70 20 

	� Mörikofer Monika, lic. iur., Fachanwältin SAV Bau- 
und Immobilienrecht, Advokatur Mörikofer,  
Florastrasse 1, 8008 Zürich,  
moerikofer@advokatur-moerikofer.ch, 044 261 61 16

	� Münch Gregor, lic. iur., Fachanwalt SAV Strafrecht, 
Münch Singh Rechtsanwälte, Dufourstrasse 32,  
Postfach 2024, 8024 Zürich, gregor.muench@d32.ch, 
044 252 00 06

	 �Niklaus Christian, CTO/COO, Schweizerische Juristische  
Datenbank AG, Schaffhauserstr. 418, 8050 Zürich, 
cniklaus@swisslex.ch, 044 365 32 32

	 �Nobel Peter Prof. Dr., Nobel & Partner Rechtsanwälte, 
Hegibachstrasse, Postfach, 8032 Zürich,  
info@nobel.law, 044 269 77 77

	� Nussbaumer Arnaud, Prof., dr. en droit, LL.M.,  
Jacquemoud Stanislas, Place des Philosophes 10, 
1205 Genf, arnaud.nussbaumer@jslegal.ch, 022 716 96 96

	 �Parisi Dimitry, Farner Consulting AG, Löwenstrasse 2, 
8001 Zürich, dimitry.parisi@farner.ch 

	� Rass Nadine, Golfprofi & Resilienz Expertin, Resilience 
for Leadership, Liechtensteiner Business Center,  
FL-9495 Triesen, office@nadinerass.ch

	� Rauber Georg, Dr.iur., Homburger, Prime Tower  
Hardstrasse 201, 8005 Zürich,  
georg.rauber@homburger.ch, 079 603 95 01

	� Reetz Carola, lic.iur. Rechtsanwältin, Fachanwältin SAV 
Familienrecht, Mediatorin SAV, e-advokatur,  
Sonneggstrasse 64, 8006 Zürich,  
kontakt@e-advokatur.ch, 078 309 15 15

	� Rhode Alexander, Dr.iur., Venturis Consulting Group, 
Zürich, alexander.rohde@venturisconsulting.com,  
079 340 14 28

	� Romer Patrick, Key Account Manager legalis, Helbing 
Lichtenhahn Verlag, Elisabethenstrasse 8, 4051 Basel, 
patrick.romer@helbing.ch, 061 228 90 72

	 �Saiti Valmira, Abacus Research AG, Abacus-Platz 1,  
9300 Wittenbach, valmira.saiti@abacus.ch, 071 292 25 25

	� Sansonnens Benoît, lic.iur., Fachanwalt SAV Haftpflicht- 
und Versicherungsrecht, Etude Sansonnens et Bossel, 
Boulevard de Pérolles 3, Postfach 54, 1701 Freiburg, 
benoit.sansonnens@etude-bs.ch, 026 322 64 75

	� Schindelholz Raphaël, Rechtsanwalt, Bonnard Lawson, 
Rue du Grand-Chêne 8, Postfach 5463, 1002 Lausanne,  
rs@bonnard-lawson.com, 021 348 11 88

	� Schmid Alexander, Dr.iur., Avocat, partenaire, 
Hardturmstrasse 11, 8005 Zurich,  
alexander.schmid@epartners.ch, 043 268 87 77

	� Schnaars Hatt Pascale, Lic. Phil, Swiss Resilience 
Hub AG, Ritterstrasse 6, 8002 Zürich,  
P.Schnaars@sr-hub.ch, 043 499 99 90

	� Schwaninger David, Rechtsanwalt, LL.M., Blum&Grob 
Rechtsanwälte AG, Neumühlequai 6, Postfach,  
8021 Zürich, d.schwaninger@blumgrob.ch, 058 320 00 00 

	 �Schwendener Myriam, Dr. iur., Fachverantwortliche 
Recht, Schweizerische Stiftung Pro Mente Sana,  
Hardturmstrasse 261, 8005 Zürich,  
m.schwendener@promentesana.ch, 044 446 55 22

	� Seck Ismael, Omnilex, Niederdorfstrasse 43,  
8001 Zürich, ismael.seck@omnilex.ch

	� Selman Sine, M.A. HSG in Law, Peyer Partner Rechts-
anwälte, Löwenstrasse 17, 8001 Zürich, 
s.selman@peyerpartner.ch, 043 888 68 32

	� Sheybani Roxane, Rechtsanwältin, OratioFortis  
Avocates, Rue Etienne-Dumont 22, 1204 Genf,  
roxane.sheybani@oratiofortis.ch, 022 715 08 08

	� Steck Marcel, Fürsprecher und Notar, Vorstandsmitglied 
der SRO SAV/SNV, Ed. Steck & Cie, Bärenplatz 8,  
Postfach, 3001 Bern, info@ed-steck.ch, 031 320 37 37

	 �Tassios Chrystelle, My Swiss Keeper, Rue du Rotillon 8,  
1003 Lausanne, chrystelle.tassios@myswisskeeper.com

	 �Tbaishat Kerim, M.A. HSG in Law and Economics,  
Kellerhals Carrard, Rämistrasse 5, 8024 Zürich,  
kerim.tbaishat@kellerhals-carrard.ch, 058 200 39 00

	� Vaerini Micaela, Dr. en droit, Fachanwältin SAV  
Familienrecht, HCML, Galerie Saint-François A,  
Postfach 850, 1001 Lausanne,  
vaerini-secretariat@hcml.ch, 021 311 05 05

	 �Vecchiè Massimo, Mlaw, RA, Peyer Partner Rechts-
anwälte, Löwenstrasse 17, Postfach 8021 Zürich, 
m.vecchie@peyerpartner.ch, 043 888 68 68

	 �Vergoz Michael, My Swiss Keeper, Rue du Rotillon 8, 
1003 Lausanne, michael.vergoz@myswisskeeper.com

	� von Gunten Andreas, Von Gunten & Co. AG,  
Hauptstrasse 19, 5742 Kölliken,  
andreas.vongunten@vongunten.co, 079 370 56 21

	� von Wartburg Christian, Dr., Fachanwalt SAV  
Strafrecht, Adovkatur LAMOLEX, Hauptstrasse 104, 
4102 Binningen, vonwartburg@lamolex.ch, 079 252 64 81

	� Voumard Jérôme, lic. iur. RA, Helbing Lichtenhahn 
Verlag, Elisabethenstrasse 8, 4051, Basel,  
jerome.voumard@helbing.ch, 061 228 90 22

	� Wagner Patrick, lic.iur., Fachanwalt SAV Haftpflicht- 
und Versicherungsrecht, schmid & herrmann  
rechtsanwälte, Lange Gasse 90, 4052 Basel,  
patrick.wagner@shanwaelte.ch, 061 227 70 00

	� Weber-Braune Nathalie, RAin, Fachanwältin SAV 
Familienrecht, Weber-Braune & Vaney, Chemin du 
Rionzi 55, Postfach 492, 1052 Le Mont-sur-Lausanne, 
n.weber-braune@wbv-avocats.ch, 021 888 87 95

	� Weber-Stecher Urs, Dr.iur.LL.M, Rechtsanwalt, FCIArb, 
FSIArb, Mediator SAV, SKWM, CEDR, Weber-Stecher 
Arbitration Mediation, Mühlebachstrasse 173, 8008 Zürich,  
urs.weber@weber-arbitration.ch, 079 205 02 21

	� Zimmermann Ella, Direktorin, C/o Swiss Legal Finance, 
14, rue Charles-Bonnet, 1206 Genf, e.zimmermann@
swisslegalfinance.ch, 022 512 37 37
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Im Luzerner Saal erwarten Sie folgende Aussteller:
	� Abacus, Wittenbach: Schweizer Business Software  

für Anwaltskanzleien
	� Hoop, St. Gallen, Legal Tech Plattform
	� Lexian AG, Zürich: Kanzleimanagement Software
	� Omnilex, Zürich, KI-Software für Rechtsrecherche
	� Sanitas, Zürich: Kranken- und Unfallversicherer
	� Stämpfli Verlag AG, Bern: Juristische Fachmedien
	� Swiss Legal Finance, Genf: Prozessfinanzierung
	� Swisslex – Schweizerische Juristische Datenbank AG, 

Zürich: Rechtsinformationsplattform
	� All Consulting AG, ERP Gesamtlösungen, St. Gallen
	� Exxas, Schlieren: Cloud Business Platform
	� Helbing Lichtenhahn Verlag, Basel: juristische 

Fachbücher, Online-Datenbank legalis
	� Pensionskasse Schweizerischer Anwaltsverband  

(PK SAV), Bern: Berufliche Vorsorge

	� SwissLawyersRISK, vertreten durch RMS Risk 
Management Service AG, Basel

	� Data Security, Wollerau. Datenschutzberatung
	� KITE AG, Zürich: IT- und Cloud-Lösungen für Kanzleien
	� Mercedes-Benz Schweiz AG, Schlieren
	� META10 AG, Baar: Legal Secure Cloud
	� My Swiss Keeper, Lausanne: Datensicherheit
	� Octoiur, Baden: Zürich: Software für Anwälte  

und Juristen
	� SAV-FSA Service AG Versicherungen, Bern: Beratung 

und Versicherungslösungen

Zwischen den Workshops wurde bewusst genügend Zeit 
für den Besuch der Messestände vorgesehen.

Messebetrieb

Um eine qualitativ hochstehende Berichterstattung über 
rechtliche Themen und die Information breiter Bevölke-
rungskreise über Wesen und Wert des schweizerischen 
Rechts zu fördern, vergibt der Schweizerische Anwalts-
verband (SAV) den Medienpreis SAV. Nebst Ruhm und 
Ehre ist der Medienpreis SAV mit einem Preisgeld von 
insgesamt CHF 10 000.– dotiert. 

Der Medienpreis SAV richtet sich an alle Medien
schaffenden periodischer Medien und wird anlässlich des 
Anwaltskongresses 2025 bereits zum neunzehnten Mal 
vergeben. 

Der Schweizerische Anwaltsverband verleiht alle zwei 
Jahre den Emilie Kempin-Spyri-Preis. Dieser Preis ehrt 
herausragende Rechtsanwältinnen, aber auch Personen 
oder Organisationen, die sich in besonderem Masse um 
die Belange von Gleichstellung zwischen Frau und Mann 
in Beruf, Justiz, Politik und Gesellschaft verdient ge-
macht haben oder die eine besondere Vorbildfunktion 
für Anwältinnen oder Anwälte inne haben.

Medienpreis SAV Emilie Kempin-Spyri-Preis

... den Hauptsponsoren; Abacus, Wittenbach;  
Hoop, St. Gallen; Lexian AG, Zürich; Omnilex, Zürich;  
Sanitas, Zürich; Stämpfli Verlag AG, Bern; Swiss Legal Finance, 
Genf; Swisslex – Schweizerische Juristische Datenbank AG, 
Zürich; 

... den Co-Sponsoren; All Consulting AG, St. Gallen;  
Exxas, Schlieren; Helbing Lichtenhahn Verlag, Basel;  
Pensionskasse Schweizerischer Anwaltsverband (PK SAV), 
Bern; SwissLawyersRISK, vertreten durch RMS Risk  
Management Service AG, Basel; 

... den Aussteller; Data Security AG, Wollerau; KITE AG, 
Zürich; Mercedes-Benz Schweiz AG, Schlieren; Meta10, 
Baar; My Swiss Keeper, Lausanne; Octoiur, Baden;  
SAV-FSA Service AG Versicherungen, Bern,  
Europäische Anwaltsvereinigung, Düsseldorf; 

für ihre grosszügige finanzielle Unterstützung  
und die besonderen Dienstleistungen;

... sowie der Stadt Luzern und Luzern Tourismus AG für 
den finanziellen Beitrag und die Gastfreundschaft.

Wir danken herzlich …



Entwickelt in der Schweiz.

Exxas AG | +41 44 552 89 00 | info@exxas.ch | exxas.ch

Die ganzheitliche und webbasierte 
Schweizer Kanzlei-Lösung.

• All-in-One Anwaltslösung aus der Cloud
• 360° Klienten- und Mandatsmanagement
• Leistungserfassung, Fristen und Aufgaben
• Dokumentenmanagement (DMS)
• Finanzbuchhaltung
• Honorar-Abrechnung
• Eigenes Portal für Klienten
• Vorbereitet für Justitia 4.0

Minimiert 
Stress.
Maximiert 
Klientenfokus.

CHF 69.-  pro Benutzer und Monat
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Anmeldung: Online

Sie können Ihre Anmeldung ganz einfach online auf unse-
rer Website www.anwaltskongress.ch unter der Rubrik 
Anmeldung vornehmen. Es werden nur online Anmel-
dungen entgegen genommen. Anmeldeschluss ist der 
30. April 2025 (Early Bird) resp. 13. Juni 2025.  

Die Weiterbildungskarte gibt Ihnen Zutritt zu allen Weiter-
bildungsveranstaltungen im KKL von Donnerstag bis 
Samstag, Verpfl egung inbegriff en. Des Weiteren können 
Sie sich zusätzlich für einzelne Rahmenveranstaltungen 
anmelden.

Early Bird – SAV-Mitglieder, Anmeldungen bis 30. April 2025
Mitglieder des SAV bis 40 Jahre CHF 400.–
 (Preis pro Person)
Mitglieder des SAV ab 40 Jahren CHF 500.–
 (Preis pro Person)

SAV-Mitglieder, Anmeldungen ab 1. Mai 2025
Mitglieder des SAV bis 40 Jahre CHF 500.– 
 (Preis pro Person)
Mitglieder des SAV ab 40 Jahren CHF 590.–
 (Preis pro Person)

Praktikantinnen / Praktikanten  CHF 290.–
 (Preis pro Person)

Nicht-SAV-Mitglieder CHF 790.–
 (Preis pro Person)

Auch in diesem Jahr müssen Sie sich nicht für einzelne 
 Veranstaltungen im Voraus anmelden und entscheiden 
spontan vor Ort, welchen Weiterbildungskurs Sie  besuchen 
möchten. 

Der Gesamtbetrag wird mit Datum der Anmeldung  fällig.
Stornierungen sind bis spätestens am 19.  Mai  2025 
 möglich. Im Falle einer Stornierung bis zu diesem  Datum 
wird 60 % der Teilnahmegebühr rückerstattet. 



ALLES, WAS ANWÄLTE 
EFFIZIENTER MACHT.

ALL CONSULTING ist der Branchenspezialist für die 
Digitalisierung von Geschäftsprozessen mit der Software Digitalisierung von Geschäftsprozessen mit der Software 
AbaPlato und dem AbaLaw Ökosystem. 

Wir implementieren seit 1986 ganzheitliche und bereichs-Wir implementieren seit 1986 ganzheitliche und bereichs-
übergreifende ERP-Gesamtlösungen. 

AbaPlato

Ihr Spezialist für die Implementierung 
von AbaPlato und dem AbaLaw Ökosystem

ALL CONSULTING AG
Abacus Gold Partner seit über 35 Jahren

ALL Cloud
3 Ortsunabhängiger Zugriff auf Ihre Daten
3 Sicher, Leistungsstark, ISO-27001 zertifiziert

Customer Succes Hotline
3 während den Geschäftszeiten erreichbar
3 Klar definierte Reaktionszeiten

Kompetente Beratung und Betreuung
3 Senior Consultants 
3 20 Jahre Branchen Know-How
3 Abacus zertifizierte Mitarbeiter

Zeit- und Leistung-
serfassung

Fakturierung
Mandatsmanagement

AbaLaw

Div. Applikationen 
wie Fibu / Lohn

Abacus ERP

Mobile Leistungs- & 
Spesenerfassung

AbaClik

AbaPlato

Digitale und rechts-
konforme

Unterschrift

DeepSign & DeepID

Digitaler 
Dokumenten-

austausch

DeepBox

Firmengründungen 
& -mutation

Hoop

Elektronischer 
Rechtsverkehr

justitia.swiss
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Rahmenprogramm

Eröffnungsapéro 

Donnerstag, 19. Juni 2025 von 18.00–19.00 Uhr 
(im Preis der Weiterbildungskarte inbegriffen)

Geniessen Sie zum Auftakt ein Eröffungsapéro im Luzerner 
Saal des Kultur- und Kongresszentrums.  

Filmvorführung «Friedas Fall»

Donnerstag, 19. Juni 2025, im Auditorium des Kultur- und 
Kongresszentrums. 
ab 19.30 Uhr (im Preis der Weiterbildungskarte inbegriffen)

Im Jahr 1904 steht der Fall der jungen Näherin Frieda Keller 
im Brennpunkt einer gesellschaftlichen Auseinanderset-
zung über Recht und Gerechtigkeit. Staatsanwalt Walter 
Gmür und Verteidiger Arnold Janggen sehen sich nicht 
nur mit beruflichen, sondern auch persönlichen Heraus-
forderungen konfrontiert, die ihre Auffassung von Moral 
und Gleichheit hinterfragen. Erna Gmür, die Ehefrau des 
Staatsanwalts, entdeckt in ihrer Zuneigung zu Frieda die 
Wahrheit über Ungerechtigkeiten, die Frauen zu ertragen 
haben. Gesine Janggen, die Frau des Verteidigers, setzt 
sich entschlossen für Friedas Rechte ein und drängt ihren 
Ehemann, für Gleichstellung vor Gericht zu kämpfen.

Diese Geschichte hinterfragt die Rolle der Frau in der Ge-
sellschaft sowie den Umgang mit Scham und Moralvor-
stellungen. Friedas Fall ist nicht nur die wahre Erzählung 
eines tragischen Schicksals, sondern auch ein Spiegel ge-
sellschaftlicher Debatten über Gleichstellung, die bis in die 
heutige Zeit fortwirkt. Der Film wird im Rahmen des An-
waltskongresses 2025 vorgeführt. 
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Rahmenprogramm

«After» im Hotel Des Balances in der SAV-Lounge

 
Donnerstag, 19. Juni 2025
ab 21.30 Uhr (im Preis der Weiterbildungskarte inbegriffen)

In stilvoller und nobler Ambience können Sie sich zu live 
Background-Jazz gemütlich unterhalten. Teilnehmende 
des Kongresses können diese Veranstaltung kostenlos und 
ohne Voranmeldung besuchen. 

Apéro für Delegierte und Teilnehmende

Freitag, 20. Juni 2025 ab 17.30 im Luzerner Saal des KKL
(im Preis der Weiterbildungskarte einbegriffen)

Im Anschluss der Delegiertenversammlung sowie den 
Workshops lädt der SAV zum gemeinsamen Apéro im 
Luzerner Saal. Ein Besuch des Messebetriebs, welcher bis 
19.00 Uhr dauert, lohnt sich bestimmt.

Apéro und Abendessen auf dem Schiff «MS Diamant», 
Vierwaldstättersee

 
Freitag, 20. Juni 2025, ab 18.30 Uhr

Freuen Sie sich auf einen Sommerabend auf dem Event-
Motorschiff. Nach einem Apéro geniessen Sie eine 3-stün-
dige Fahrt auf dem Vierwaldtstättersee und werden mit 
einem Abendessen verwöhnt. Musikalisch wird die Fahrt 
begleitet von der Live Band «Take This». 

Die Platzzahl ist beschränkt. Die Anmeldungen werden 
nach Eingang berücksichtigt. 

Aufpreis:�  u40: CHF 75.– pro Person 
�  ü40: CHF 95.– pro Person

Rooftop Party der jungen Anwaltschaft 
im Hotel Astoria

Freitag, 20. Juni 2025, ab 23.00 Uhr
(im Preis der Weiterbildungskarte inbegriffen)

Hoch über den Dächern von Luzern erwartet Sie die 360° 
Rooftop Bar des Hotel Astorias. Gönnen Sie sich einen 
Cocktail, getanzt wird zu zu Live Musik von DJ Boumi. 

Apéro Riche zum Ausklang

Samstag, 21. Juni 2025 von 13.45–15.30 Uhr 
(im Preis der Weiterbildungskarte inbegriffen)

Zum Abschluss lädt Sie der SAV zum Apéro auf der Luzerner 
Terrasse. Geniessen Sie die einmalige Aussicht auf den Vier-
waldtstättersee und lassen den Kongress Revue passieren. 
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Wichtige Hinweise

Hotelreservation

Der Schweizerische Anwaltsverband hat eine Anzahl 
Zimmer für Sie reserviert. Den Link, um eine Reserva-
tion in einem dieser Hotels vorzunehmen, finden Sie auf  
www.anwaltskongress.ch > Anmeldung. 

Buchen Sie bitte rechtzeitig!
Infolge der Hochsaison wird der SAV ab 30. April 2025 das 
nicht genutzte Hotelkontingent wieder abbauen müssen. 
Die Hotelkosten sind dem Hotel geschuldet und müssen 
vor dem Weggang vor Ort beglichen werden. Für alles 
Weitere (Fragen, Umbuchungen, Annullationen, etc.) ist 
das Hotel zuständig.

Sie können selbstverständlich auch Buchungen in anderen 
Hotels vornehmen. Eine Hotelauswahl finden Sie hierzu 
auf: www.luzern.com > Hotel & Unterkunft.

Tagungsbüro

Während der Tagung können die Teilnehmenden in drin-
genden Fällen über das Tagungsbüro (events@sav-fsa.ch) 
erreicht werden. Das Tagungsbüro befindet sich im Haupt-
foyer, Trakt B des KKL Luzern und ist wie folgt geöffnet:

Donnerstag, 19. Juni 2025	 09.00–19.00 Uhr
Freitag, 20. Juni 2025	 09.00–18.00 Uhr
Samstag, 21. Juni 2025	 08.00–12.30 Uhr

Kinderhütedienst

Falls Sie einen Kinderhütedienst benötigen, sind wir Ihnen 
gerne bei der Organisation behilflich. Kontaktiere Sie dies-
bezüglich bis spätestens am 19. Mai 2025 den SAV unter 
events@sav-fsa.ch.

Umfrage «Erfolg und erfolgreich sein im Anwaltsberuf»

Im Hinblick auf das Schlusspanel am diesjährigen Anwalts-
kongress, führen wir eine Umfrage zum Thema «Erfolg und 
erfolgreich sein im Anwaltsberuf» durch. 

Die Ergebnisse werden am Schlusspanel vom Samstag 
21. Juni 2025 im KKL Luzern vorgestellt.

zur Umfrage: 

Turnier SAV-Golf im Golfclub Luzern 2025

Datum: 20. Juni 2025
Start ab ca. 12.00 Uhr
HCP-Limite: 36
 
Das handicapwirksame Turnier (Stableford) findet im Golf-
club Luzern statt. Veranstalter ist der Verein golfspielender 
Anwälte des SAV (SAV / FSA Golf). Die Rangverkündigung 
erfolgt im Anschluss an das Golfturnier während eines Apé-
ros gleich vor Ort. Danach findet ein gemeinsames Nachtes-
sen der Teilnehmer und Teilnehmerinnen im Clubhaus statt.

Die Green-Fee und Turnier-Fee von gesamthaft ca. 
CHF  150.– (für SwissGolf Mitglieder) bzw.ca. CHF  200.– 
(für ASGI / GolfCard Migros Mitglieder) sind direkt beim 
Golfclub Luzern, unmittelbar vor dem Turnier, zu bezahlen. 
Der Aperitif ist vom SAV offeriert. Das Nachtessen bezahlt 
jeder direkt vor Ort.

Weitere Auskünfte erteilt Kollege Robin Grand, Utoquai 37, 
8008 Zürich, Tel. 044 444 14 00. Anmeldungen bitte bis 
spätestens Montag, 16. Juni 2025, per Fax oder E-Mail an 
RA Robin Grand, Fax: 044 444 14 01 oder grand@nieder-
mann.com.

Bitte bei der Anmeldung unbedingt den Mitgliedsclub 
und das genaue Handicap angeben. Der Turnierplan von 
SAV / FSA Golf kann auch der Homepage des SAV in der 
Rubrik Aktuell unter Veranstaltungen heruntergeladen 
werden.

Tagungsunterlagen

Die Tagungsunterlagen werden ausschliesslich digital zur 
Verfügung gestellt und können, sofern vorhanden, vor Ort 
auf ein mobiles Gerät heruntergeladen werden. 

Weiterbildungsveranstaltung

Beim Besuch der Fachanwaltsveranstaltungen sowie bei 
der Mediation, erhalten Sie als Fachanwältin/Fachanwalt 
SAV bzw. Mediatorin / Mediator SAV 1 Credit pro persönlich 
besuchte Lektion (45’) im betreffenden Fachgebiet (inkl. 
Triathlon am Samstag). Die Fachanwaltschaft Strafrecht 
SAV erhält darüber hinaus für den Besuch des Triathlons 
zusätzlich 1 Credit. 

Simultanübersetzung im Auditorium

Für die Programmpunkte, welche im Auditorium statt
finden ist eine KI-Simultanübersetzung vorgesehen.
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Delegiertenversammlung

Die 124. Delegiertenversammlung findet am Freitag, 20. Juni 2025 von 16.40–17.25 Uhr  
im Auditorium (Niveau 1, Trakt A), Kultur und Kongresszentrum, statt.

Traktanden Delegiertenversammlung 

1	� Protokoll der 123. Delegiertenversammlung vom 14. Juni 2024 in Solothurn

2	� Jahresbericht

3	� Jahresrechnung 2024
3.1	� Präsentation der Jahresrechnung 2024
3.2	� Bericht der Revisionsstelle
3.3	� Genehmigung der Jahresrechnung 2024
3.4	� Déchargeerteilung an den Vorstand

4	� Festlegung der Mitgliederbeiträge für das Jahr 2026

5	� Statutarische Wahlen
5.1	� Wiederwahlen Vorstand
5.2 	� Wahl des Präsidenten
5.3	� Neuwahlen Vorstand

6	� Verschiedenes
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Besuchen Sie das Kunstmuseum Luzern im 4. Stock des 
KKL. Teilnehmer / innen des Anwaltskongresses kom-
men gegen Vorweisung des Kongressbadges in den Ge-
nuss eines Gratiseintritts und haben während des ganzen 
Kongresses freien Zugang zum Kunstmuseum (Öffnungs
zeiten: Dienstag–Sonntag: 11.00–18.00 Uhr, Mittwoch: 
11.00–19.00 Uhr).

Aktuelle Ausstellungen im Juni:

schön?!
Ästhetische Betrachtung der Sammlung

Verena Loewensberg, ohne Titel, 1966, Öl auf Leinwand 
101 × 101 cm, Kunstmuseum Luzern, Depositum der Stiftung 
BEST Art Collection Luzern, vormals Bernhard Eglin-Stiftung

Was ist schön? Eine idyllische Landschaft, ein perfekter 
Körper, ein rotwangiges Kindergesicht oder ein abstrakter 
Farbklang? Ist gute Kunst schön? Gibt es überhaupt objek-
tive Schönheit? Oder ist sie Geschmacksache? 
 
Manchmal steht in unserem Gästebuch der Wunsch, «mehr 
schöne Kunst» zu sehen. Die Sammlungsausstellung zeich-
net mit Werken unterschiedlicher Epochen und Stile eine 
kleine Geschichte der Ästhetik nach. Was für eine Person 
schön ist, kann für eine andere abstossend sein. Was als 
schön empfunden wird, hängt vom kulturellen, sozialen und 
gesellschaftlichen Hintergrund ab. Nicht nur die Vorstellung 
von Schönheit wandelt sich stetig, auch das Verhältnis von 
Schönheit und Kunst. Lange Zeit sollte Kunst durch ihre 
Schönheit belehren und schmücken, doch mit der Moderne 
ist das enge Verhältnis von Schönheit und Kunst nicht 
mehr selbstverständlich, im Gegenteil: Schöne Kunst wird 
verdächtigt, mehr gefällig als tiefgründig zu sein. 
 

Die Ausstellung bildet keine historische Entwicklung ab, 
sondern thematisiert unterschiedliche Vorstellungen und 
lädt das Publikum ein, mitzudiskutieren.
 
kuratiert von Alexandra Blättler

Wiebke Siem
Der Traum der Dinge
In Kooperation mit Fumetto Comic Festival Luzern

Wiebke Siem, Der Traum der Dinge, 2016 / 2022, 
Ausstellungsansicht Museum der Moderne, Salzburg, 
Courtesy of the artist, Foto: Rainer Iglar

Die deutsche Künstlerin Wiebke Siem (*1954) lässt das 
Fantastisch-Groteske in den häuslichen Alltag einbrechen. 
Ob Kostüme, die dazu einladen, in ein anderes Geschlecht zu 
schlüpfen, oder Möbel, die die Arme baumeln lassen – Wiebke 
Siem schafft einen ebenso komischen wie abgründigen 
Kosmos, der mit Ironie und Witz die Widersprüche und Un-
zulänglichkeiten unserer Lebenswelt sichtbar macht. In ihren 
Werken verbindet die Künstlerin einen feministischen Blick 
mit der Kritik an problematischen Aneignungsstrategien von 
aussereuropäischer Kunst in der Moderne. Die Skulpturen er-
öffnen zahlreiche Assoziationen zur Kunstgeschichte, sei das 
zu den Figuren von Sophie Taeuber-Arp, der Bauhaus-Bühne, 
Karikaturen oder surrealistischen Collagen.
 
Mit der interaktiven Installation «Der Traum der Dinge» 
lädt Wiebke Siem das Publikum ein, selbst tätig zu werden: 
Schalen, Wäscheklammern, Kochlöffel, Wallhölzer, Kleider-
bügel, Perückenköpfe und andere Holzobjekte können zu 
lebensgrossen Figuren zusammengefügt werden. Je nach-
dem, ob ein Waschbrett, ein Teigbecken oder eine grosse 
Sperrholzdose den Leib bildet, entstehen Wesen unter-
schiedlichen Charakters.
 
kuratiert von Eveline Suter

Kunst im KKL
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Hotel des Balances ****

Hotel Montana ****

Hotel Schweizerhof *****

Hotel Astoria ****

Hotel Renaissance  ****

Hotel Central  ****

Hotel Monopol  ****

Hotel Luzernerhof   ****

Hotel Alpina ***

Kultur- und Kongresszentrum Luzern

Bahnhof

Brücke 7

10
11
12

Hotel Weisses Kreuz  ***

Hotel Des Alpes  ***

Verkehrshaus Luzern

13
14
1215

Verkehrsmittel
Wir empfehlen die Benützung des Zuges. Die meisten Hotels 
sind vom Bahnhof in zirka 10 Gehminuten erreichbar. Das 
Tagungsprogramm ist so angelegt, dass während der Tagung 
auf ein individuelles Verkehrsmittel verzichtet werden kann. 
Das KKL befindet sich direkt neben dem Bahnhof.

Wenn Sie mit dem Auto von Bern, Zürich oder Basel her 
kommen, verlassen Sie die Autobahn bei der Ausfahrt Luzern 
City. Kommen Sie von der Gotthard-Seite an, benützen Sie  
die Ausfahrt Luzern Süd. Fahren Sie sodann Richtung Stadt-
zentrum / Bahnhof, dort befinden sich die Bahnhofparkings 
(P1–P3). Ein Parkleitsystem zeigt Ihnen die freien Plätze an. 
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Jetzt berechnen!
Prämie ganz einfach  
und unverbindlich 
durchkalkulieren. 
sanitas.com/sav

Bei Sanitas profitieren Sie dank 
Rahmenvertrag von top Versicherungs-
bedingungen mit Rabatten auf aus - 
ge wählte Zusatzversicherungen. 

Und darüber hinaus:
 – Weltweit freie Arztwahl mit Medical Private.
 – Möglichkeit, trotz Vorerkrankung eine Zusatzversicherung ohne Vorbehalt 
abzuschliessen – als erste Krankenversicherung in der Schweiz.
 – Rückvergütung von Leistungskosten innerhalb einer Woche.
 – Innovative Services und Angebote zum Gesundbleiben oder -werden.
 – Beratung und Hilfe bei Notfällen weltweit (7 Tage/24 Stunden).

100 Franken  
für Ihre  

neue Zusatz-
versicherung*

* Bei Neuabschluss einer ambulanten oder stationären Zusatzversicherung
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